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Nr . 144 . Dienstag , 27 . März 1906 . ( 1. Mittagblatt . )

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt

12 Seiten .

Badiſcher Landtag .
Ch . Karlsrtuhe , 26 . Mätz .

Die zweite Kammer beſchäftigte ſich heute mit den Titeln
12 und 13 des Budgets des Miniſteriums des Innern : Heil⸗
und Pflegeanſtalten , Beſſerungs⸗ und Erziehungsanſtalten .
Beide Titel fanden nach den Anträgen der Budgetkommiſſion
Genehmigung . Den Bericht dieſer Kommiſſion erſtattete der

Abg. Wieſt ( Ztr . ) , der einzige Abgeordnete der Kammer , wel⸗

cher bisher noch nicht das Wort ergriffen hat . Sein Bericht
gab beſonders über das Irrenweſen einen guten Ueberblick , wie

er auch warme Worte der Anerkennung fand für die ſeither der

Pflege der Irren zugewendete ſtaatliche Fürſorge . Dem Warte⸗

perſonal wünſchte der Berichterſtatter beſſere Gehalts⸗ und An⸗

ſtellungsverhältniſſe , wie er auch die Errichtung von beſonderen
Nerben⸗ und Trinkerheilanſtalten befürworteke . Daß in der

Anſtalt Illenau bezüglich der Behandlung des Warteperſonals
nicht alles beim Beſten iſt , bewieſen die Ausführungen der Abgg .
Morgenthaler (3Ztr . ) und Geck ( Soz . ) . Dieſer wünſchte
beſonders für die verheirateten Wärter einen täglichen kürzeren
Verkehr mit ihren Familien , wie er auch im übrigen öftere
Erholungszeiten für das Warteperſonal wünſchte . Der Zu⸗
laſſung von Militäranwärtern bringt der ſozialdemokratiſche
Abgeordnete kein großes Vertrauen entgegen . Seinem Frak⸗
kionskollegen Morgenthaler wie natürlich auch dem Abgeord⸗
neten Geck glaubte der Abgeordnete Hergk (Itt . ), der „frei⸗
willige Regierungskommiſſar “, Unrecht geben zu ſollen . Auch

Nu mußte der Abg . Lehmann ( Soz . ) ſeinem Redebedürfnis
konzeſſionen machen , wodurch die Sitzungsdauer nicht unweſent⸗

lich verlängert wurde . Seitens der Nationalliberalen ſprach
nur kurz der Abg . Pfefferle , welcher der Regierung für ihre
humanitäre Fürſorge hohes Lob ſpendete und einige kleinere

Spezialwünſche vorbrachte . Namens der Regierung ging auf die

einzelnen Wünſche und Beſchwerden der Kammer Geh . Ober⸗

Regierungs⸗Rat Glockner ein , ſie teils unterſtützend keils als
nicht berechtigt zurückweiſend . Die ſtarke Belegung der An⸗
ſtalten führte der Regierungskommiſſar zum Teil darauf zurück ,
daß die Scheu der Bepölkerung vor den Irrenanſtalten mehr
und mehr im Schwinden begriffen iſt . Dazu werde wohl auch
der Beſuch der Abgeordneten in der Wieslocher Anſtalt bei⸗

tragen; zu dieſer Beſichtigung eingeladen zu werden , wurde

freilich die erſte Inſtanz der öffentlichen Meinung , nämlich
die Preſſe , vergeſſen , vor welcher die Regierung noch immer eine

unbegreifliche Scheu zeigt . Recht gute Erfolge ſind mit der
Errichtung der Trinkerheilanſtalt in Renchen bereits erzielt
worden; behufs Errichtung einer Nervenheilanſtalt hat ſich ein
Verein gegründet , der nach den Mitteilungen des Regierungs⸗
bertreters bisher 30 000 M. aufgebracht hat , während ihm
degierungsſeitig M. 25 000 in Ausſicht geſtellt wurden . Zum
Titel : Beſſerungs⸗ und Erziehungsanſtalten ſprachen nur die
Abgg . S chmidt⸗Bretten (k. . ) und — Lehmann ( Soz . ) ,
worauf die Sitzung geſchloſſen wurde . Morgen beginnt die all⸗

Jolanda und Halomea .
Roman von Erich Frieſen .

( Itachdruck verboten . )
11 ) Fortſetzung . )

5 Täuſcht ſich Jolanda — oder ſteigt wirklich leichte Röte in
des Mannes , deſſen Geſicht ſonſt ſo undurchdringlich

Mit einer raſchen Bewegung zieht Bernardo den Hut etwas

nefer in die Stirn . Unter halb verſenkten Lidern blickt er ſeine
Nichte forſchend , faſt durchdringend an .

» „ Ich weiß nicht , wovon Du redeſt . Nichte Jolanda —“ er⸗
pidert er mit gutgeſpielter Jovialität . „ Aber Deiner Miene nach
iſt es etwas Unangenehmes . Ich will Dir etwas ſagen : hole ,
devor Du mit Deinem Vater darüber ſprichſt , erſt meinen Rat

ein! Dein armer Vater fühlt ſich ſowieſo nicht recht wohl . Rege
ihn nicht unnötig auf — berſtanden ? . . Um vier Uhr bin ich

zurück. Dann ſchieß los mit Deinen Jeremiaden ! Ich erwarte
Dich im kleinen gelben Salon . Auf Wiederſehen ! “

Ein Chancon pfeifend , ſteigt er die breite Treppe hinab , um

ſeiner Gewohnheit gemäß den Corſo Umberto hinabzuſchlendern
is zum Cafe Nationale .

Doch heute tritt er nicht ein in die hohen Prachträume . Die
Luſt zu ſeinem Kaffee iſt ihm vergangen und auch zur Zigarre .

Was hat das Mädel nur ? . . . Eine Geſchichte aus unſerer

Jamilie ? . . . Sie meint doch nicht etwa — —? Und wer war
die bleiche , ärmlich gekleidete Frau heute früh im Salon ?
Zum Kuckuck, doch nicht gar — —

Ernſtlich beunruhigt ſchreitet er weiter und weiter . über

5 Piagza del Popolo . . die Tiber entlang . .

8 15 nſein Kopf auffallend rot .

gemeine Beratung über das Budget der Fachſchulen mit dem

hat das wohl für angezeigter gehalten , um ſich nicht beim Leiter der

Abg . Obkircher ( Natl . ) als Berichterſtatter .
* * *

2. Kammer . — 51 . Sitzung .

Präſident Dr . Wilckens eröffnet 4 Uhr 50 die Sitzung .
Am Regierungstiſch Miniſter des Innern Dr . Schenkel ,

Regierungskommiſſare .
Auf der Tagesordnung ſteht der Bericht der Budgetkommiſſion

über das Budget des Miniſteriums des Innern Titel XII und XIII .

Heil⸗ , Pflege⸗ , Beſſerungs⸗ und Erziehungs⸗Anſtalten .

Abg . Wieſt ( Ztr . ) erſtattet den Bericht der Budgetkommiſſion
und zwar zunächſt über den Titel : Heil⸗ und Pflegeanſtalten . Die

Zahl der Irren nimmt ſtetig zu . Von 1876 —1880 ergab ſich
bei unſeren Anſtalten ein Plus von 34 Kranken pro

Jahr , von 1881 —85 ein Plus von 22 , von 1886 —900
ein Plus von 66 , von 1891 —95 ein Pus von 108 ,
von 1895 —1900 ein Plus von 63 . Der Krankenſtand in der

Budgetperiode 1902/03 betrug 2240 Perſonen , 1904/05 2520 ,

während für 1906/07 2800 Kranke vorgeſehen ſind ; der wirkliche
Krankenſtand betrug am 31 . Dezember 1905 aber hbereits 2885

Irre . Wünſchenswert wäre es , eine beſondere Aufmerkſamkeit den

Nerven⸗ und Trinkerheilanſtalten zuzuwenden . In Baden iſt für
die Irren ſehr viel getan worden , ſodaß der Regierung der wärmſte
Dank zu zollen iſt . Auch der Kammer iſt Anerkennung zu ſpenden ,
daß ſie den humanitären charitativen Werken einheitliches und un⸗

geteiltes Intereſſe entgegenbringt . In der Budgetkommiſſion war

man einhellig der Meinung , daß den Bitten der Oberwärter , Wärter
und Werkmeiſter wie den Oberwärterinnen um Gleichſtellung bez .
des Gehaltes mit den Oberaufſehern und Aufſehern der Straf⸗
anſtalten Folge gegeben werden ſolle ; dem Antrage eines Teils der
Kommiſſion , dieſe Bitten ſchon vor der Reviſion des Gehaltstarifs

zu erfüllen , konnte die Regierung nicht ſtattgeben ,der Konſequenzen

wegen hinſichtlich der übrigen Beamtenkategorien .
Abg . Morgenthaler ( Ztr . ) befürwortet die Petition des

Warteperſonals der Anſtalt Illenau .
Abg . Pfefferde ( natl . ) : Die Fürſorge für die armen

Kranken iſt eine außerordentlich umfangreiche ; der Tätigkeit der

Regierung auf dieſem Gebiete iſt das größte Lob zu zollen . Redner

wünſcht beſſere Waſſerverſorgungsverhältniſſe für die Anſtalt in

Emmendingen und befürwortet die Bitte der Oberwärter , Wärter ,
Werkmeiſter und Oberwärterinnen der Heilanſtalten .

Abg . Geck ( Soz . ) : Eine Folge unſerer ſozialen Verhältniſſe
iſt es , wenn ſich die Inſaſſen der Irrenanſtalten ſtändig mehren , und
es iſt das eine Folge des heutigen Kampfes ums Daſein . Auf der
anderen Seite verdankt man es dieſen Anſtalten , daß heute nicht
mehr wie früher ein Teil der Irren zum Geſpött der Jugend und

unvernünftigen Leute herumlaufen . Sehr erxfreulich iſt auch , daß
ſich in Baden eine Reihe Pſychiater gefunden haben . Es hat mich
gewundert , daß ſich das Perſonal der Anſtalt in Illenau der Petition
des Warteperſonals nicht angeſchloſſen hat ; das Illenauer Perſonal

Anſtalt in Ungnade zu bringen . Gewundert hat mich auch , daß die

Unterſchrift des Wieslocher Perſonals fehlte , was wohl wie in

Illenau auf die gleiche Urſache zurückzuführen iſt . Ueber die Ver⸗
hältniſſe des Warteperſonals in Illenau erſchien ſeinerzeit ein
Artikel im „ Volksfreund “ , welcher , wie ich anerkennen will , die

Regierung zu einem Erlaß an die Anſtaltsleitung in Illenau be⸗

ſtimmte . Die Klagen des Warteperſonals haben ſich jedoch in letzter

Zeit noch mehr verdichtet . Es iſt der Wunſch der verheirateten
Wärter , daß ſie jeden Tag einige Zeit nach Hauſe kommen können .
Das Warteperſonal ſollte nicht aus Militäranwärtern ergänzt wer⸗
den , die ſich nicht zur Pflege der Kranken eignen . Der Beruf des

Wärters erfordert eine gewiſſe Ausbildung , welche den Militär⸗
anwärtern fehlt . Der Dienſt nimmt in Illenau ſtetig an Strenge
zu , was ſchon aus dem ſtarken Wechſel im Warteperſonal hervorgeht ,
Die Wärter wünſchen auch , daß ihnen , falls die Ausübung ihres
Berufes ihnen infolge Nervoſität nicht mehr möglich iſt , andere
Staatsſtellen offenſtehen . Für den Nachtdienſt müßte eine ent⸗

ſprechende Erholungszeit gewährt werden . Der früher gewährte
Urlaub von 8 Tagen wurde auf 6 Tage beſchränkt ; auch müſſen jetzt
die verſäumten Nachtwachen nach der Urlaubszeit nachgeholt werden .
Den Wünſchen der Wärter ſollte die Regierung umſomehr nachgeben ,
als dies ohne Vermehrung des Perſonals und auch ohne Erhöhung
der Gehälter möglich iſt . Für die Arbeiter iſt eine achtſtündige
Arbeitszeit wünſchenswert , wie auch die Erhöhung der Löhne .

Abg. Schüler ( Ztr . ) bittet im Einklang mit den Vorrednern
die Regierung , den Wünſchen des Warteperſonals ſtattzugeben .
Redner wünſcht , daß die neue Anſtalt bei Reichenau ihren Namen

nach der Gemarkung führe , auf welcher ſie erſtellt wird , und nicht
„ Anſtalt bei Konſtanz “ genannt werde .

Abg. Hergt ( 3Ztr . ) iſt entgegen den Aeußerungen Gecks der

Meinung , daß der Leiter der Anſtalt Illenau die Beſtrebungen
des Warteperſonals auf Beſſerſtellung jederzeit unterſtütze . Was

heute der Abg . Morgenthaler und in Beſtätigung deſſen der Abg .
Geck vorgebracht hat , iſt nicht in allen Stücken richtig . Wenn man
die Dienſtzeit der Wärter kürzen will , ſo iſt es nur möglich durch
Mehranſtellung von Wärtern . Den Wünſchen des Warteperſonals

510 wohl auch ſeitens der Anſtaltsleitung Illenau Unterſtützung
werden .

Abg . Lehmann ( ſoz . ) : Die Behandlung der Irren iſt in

letzter Zeit bedeutend beſſer geworden , zumal ſeitdem man die

Auffaſſung aufgegeben hat , daß die Irren vom Teufel beſeſſen
ſeien . ( Große Heiterkeit . ) Ueber ſchlechte Behandlung der Kran⸗
ken liegen keinerlei Beſchwerden vor , was beweiſt , daß das Warte⸗

perſonal ſeinen Pflichten treulich nachkommt . Redner wünſcht eine

Neuregelung der Arbeitsentlohnung der Kranken , wie eine beſſere
Verköſtigung . Die Klagen in letzter Richtung ſeien allgemein . Für
die Pfleglinge ſollte der Alkoholkonſum möglichſt herabgeſetzt
werden .

Abg . Venedey ( dem. ] : Der Abg . Schüler hat gewünſcht , daß
die Pflegeanſtalt bei Reichenau nach der Gemarkung , auf welche
ſie komme , genannt werde und nicht Anſtalt bei Konſtanz . Ich halte
letztere Benennung für zweckmäßiger .

Geh . Ober⸗Reg . ⸗Rat Glockner dankt namens der Großh .
Regierung der Budgetkommiſſion für die Liberalität , mit welcher
ſie die angeforderten Poſitionen genehmigt hat . Wenn die Bedeu⸗

tung und Organiſation der Irrenanſtalten noch mehr als jetzt im
Volk bekannt werden , ſo dürfte die noch vorhandene Scheu vor
dieſen Anſtalten bald völlig ſchwinden . Daß die Zahl der Irren
in bedauerlicher Weiſe zunimmt , iſt nicht abzuleugnen ; eine Er⸗

klärung für dieſe Tatſache iſt aber von den mediziniſchen Autori⸗
täten ſelbſt noch nicht gefunden worden . Inzwiſchen iſt es auch ge⸗
lungen , eine Trinkerheilſtätte bei Renchen zu errichten ; die Erfolge
ſind ſeither ſchon recht gute und auch der Betrieb iſt ein durchaus
geordneter . Behufs Errichtung einer Nervenheilanſtalt iſt ein
Verein gegründet worden , der bereits 30 000 M. aufgebracht hat .
Von der Regierung ſind dem Verein M. 25 000 zugeſagt worden ,
freilich erfordert das Projekt eine bedeutend höhere Summe . In
unſeren Anſtalten befinden ſich nach dem letzten Stand 350 ver⸗
brecheriſche Irre . Beim erſten Projekt für die Wieslocher Anſtalt
war ein beſonderer Pavillon für verbrecheriſche Irre vorgeſehen ,
das Projekt mußte aber wegen der hohen Koſten fallen . Beſondere
Anſtalten oder Pavillons für verbrecheriſche Irre wird aber eine

Iſt es die Flamme der Entrüſtung , die ſhm die Stirn ſo
. . . Oder erwacht ſein Gewiſſen ? ... Schämt

er ſi
Als er am Nachmittage zur feſtgeſetzten Stunde in ſeinem

Privatſalon ſeine Nichte erwartet , iſt auch nicht eine Spur von
Erregung mehr auf ſeinem Geſicht zu bemerken .

Er ſitzt am Schreibtiſch , den grauen Kopf in die Hand geſtützt ,
überaus vertieft in ein dickleibiges , wiſſenſchaftliches

erk .
Kaum wendet er den Kopf bei Jolandas Eintritt . Erſt als

ſie etwas befremdet über ſeine anſcheinende Gleichgiltigkeit dicht
neben ihn tritt , blickt er auf .

„ Ah, liebe Nichte . . . . Richtig — ich hatte beinahe ver⸗

geſſen . . . Du wollteſt mich ja ſprechen . . . Verzeihe ! “

Mit vollendeter Eleganz bietet er ihr einen Stuhl in der

Nähe des Fenſters an , während er ſelbſt im Schatten bleibt .

en , liebe Nichte , ich bin ganz Ohr . Schütte Dein Herzchen

Und Jolanda ſchüttet ihr Herz aus . Alles , was Salomea
Belloni ihr heute früh mitgeteilt , erzählt ſie dem ſtill daſitzenden
Onkel , der , den Kopf in die hohle Hand geſtützt , ein ſarkaſtiſches
Lächeln um die ſchmalen Lippen , ſchweigend zuhört .

Jetzt hat ſie geendet . Voll Erwartung blicken die ſchönen
Augen , aus denen eine ſtumme Angſt ſpricht , auf den Onkel.
Was wird er ſagen ? Wie ſich entſchuldigen ? . Oder wird

er gar das Ganze als Hirngeſpinſt einer erregten Phantaſie
brandmarken ?

Marcheſe Bernardo rührt ſich nicht .
zuckt es wie Spott auf .

„ Nun , Onkel Bernardo ? “

„ Nun , Nichte Jolanda ? “
„ Was ſagſt Du zu meiner Geſchichte ? “
„ Was ſoll ich dazu ſagen ? “

aus

Nur in ſeinen Augen

„ Sie iſt wahr , meine Geſchichte ? Du gibſt ſie alſo zu ,
Onkel Bernardo ? “

„ Teilweiſe — ja ! “
Ein leiſer Seufzer hebt Jolandas Bruſt . Jetzt erſt fühlt

ſie , wie ſie im tiefſten Innern immer noch gehofft habe , er werde
ihre Zweifel ohne weiteres zerſtreuen .

„Teilweiſe — ja ? “ wiederholt ſie leiſe .
weiſe ? “

Bernardo räuſpert ſich ein wenig . Dann nimmt er eine
Zigarette aus ſeinem Etui und ſucht nach Streichhölzern .

„ Du erlaubſt doch , liebe Nichte ? “
Wie bekommt der OnkelSchweigend nickt ſie Gewährung .

es nur fertig , ſo ruhig zu ſein ?

„ Siehſt Du , Nichte Jolanda —“ beginnt Bernardo gemütlich ,
indem er die Zigarette zwiſchen den Fingern hin und her
dreht — „ es iſt ſchon richtig , daß mein Vater , alſo Dein Groß⸗

vater , zum zweitenmal heiratete . “
„ Nun — und

6
„ Es iſt auch möglich , daß die zweite Frau geſtorben iſt ,

aber —“

„ Weiter ! Weiter ! “ 5
„ Aber — es iſt nicht wahrſcheinlich , daß die junge Perſon ,

die Dir die Rührgeſchichte erzählt hat , die Tochter aus dieſer
Ehe iſt . “

Jetzt ſpringt ſie lebhaftJolanda iſt ſehr bleich geworden .

empor .
„ Doch , Onkel , doch . Wenn Du Frau Salomea Belloni ge⸗

ſehen hätteſt , wie ich ſie ſah — jeder Zug ihres Geſichts bekräf⸗
tigte ihre Erzählung , jedes Wort atmete lautere Wahrheit ! “

„ Hm —“ macht der Mann , indem er die Zigarette zwiſchen
die Lippen ſteckt und flott darauflos zu paffen beginnt .

Jolandas Unruhe wächſt .
„ Wenn Du wußteſt , daß ich eine ſolch nahe Verwandte be⸗

ſaß — warum haſt Du nie zu mir von Ihr geſprochen ? “ fragt

„Inwiefern — teil⸗

Unmutia wendet Jolanda den Kopf⸗ die mit einem Auflug von Bitterkeit .



I . Sene . Weneral⸗unzeiger Mannherm , AT. Prürz .

eurs Poſterior der Regierung ſein . Die Beſſerung der Kanali⸗

ſation bei der Anſtalt Emmendingen iſt eine außerordentlich

ſchwierige . Die Regierung wird es aber hier nicht an Vorſorge

fehlen laſſen . Was die Namensgebung der Anſtalt bei Konſtanz

anlangt , ſo hat ſchon der Abg . Venedey hervorgehoben , daß es das

Natürlichere ſei , die Anſtalt nach der Stadt Konſtanz , vor deren

Toren ſie unmittelbar liegt , zu benennen und nicht nach der Inſel ,

uuf welcher ſie garnicht ſteht . Nach der Eigenart des Dienſtes ſteht

für die Wärter ein außerordentlich ſchwieriger und aufreibender
Dienſt in Frage , ſodaß die Regierung bei der Reviſion des Gehalts ⸗
karifes den Wünſchen des Warteperſonals nachkommen wird . Wenn
die Wärterſtellen in den Irrenanſtalten mit Militäranwärtern be⸗

ſetzt werden , ſo iſt es auch möglich , den Wärtern , wenn ſie ihrem
Dienſt nicht mehr nachkommen können , Stellen zu öffnen , die heute
den Militäranwärtern vorbehalten ſind . Daß durch Beſetzung der

Wärterſtellen mit Militäranwärtern in den Anſtalten der Feld⸗
webelton einreiße , befürchte ich nicht ; im Gegenteil ſind bisher
mit Militäranwärtern nur gute Erfahrungen gemacht worden :

Wenn die Petition des Warteperſonals von dem Perſonal der An⸗

ſtalt Illenau nicht mitunterzeichnet wurde , ſo geſchah das wohl ,
weil zu gleicher Zeit vom Anſtaltsleiter Illenau eine Eingabe
an die Regierung gemacht wurde , in welcher die Verhältniſſe des

Perſonals eingehend dargelegt wurden . Für die Anſtalt Illenau

ſind in den letzten Jahren neue Wachtſtationen eingerichtet worden ,
die allerdings erhöhte Anforderungen an das Perſonal ſtellen ,
allein die Anſtalt Illenau mußte den Anforderungen der Therapie ,

auch hier nachkommen . Es iſt richtig , daß in Illenau jeder
Wärter alle vier Nächte einmal Nachtbienſt leiſten muß ; es ſind

das aber nur halbe Nachtwachen : Am Tage nach dieſen Wachen
werden die betreffenden Wärter mit nur leichteren Arbeiten be⸗

ſchäftigt . Auf die Wachtſtationen für Unruhige kommt jeder

Wärter nur alle 14 Tage ; auch ſteht dieſem dann am nächſten Tage

eine Erholungszeit zu . Die früher den verheirateten Wärtern ge⸗

währten Vergünſtigungen mußten eingeſchränkt werden , da heute
die Zahl der verheirateten Wärter bedeutend größer iſt . Den

Wunſch , der hier ausgeſprochen wurde , daß jeder verheiratete

Wärter täglich zu ſeiner Familie kommen könne , zu erfüllen iſt

nicht angängig ; dagegen ſtimmt die Regierung dem Wunſche zu ,
die Zahl der Dienſtwohnungen in den Anſtalten zu vermehren .

Allein hier geht das Bedürfnis nach Räumlichkeiten für Kranke

bor . Meinungsverſchiedenheiten unter den verſchiedenen Leitern

der Anſtalten hinſichtlich der Arbeitsbelohnungen beſtehen nur

dem Grade nach : die Geldbelohnungen in Illenau ſind nur geringe

Summen und nichts anderes als Aufmunterungsprämien . Von

einer wirklichen Entlohnung der Krankenarbeit kann keine Rede

ſein , ſie kann nur vom therapeutiſchen Geſichtspunkte aus beur⸗

keilt werden , In einem Weinlande wie Baden kann dem Warte⸗

perſonal der Konſum alkoholiſcher Getränke nicht gänzlich unter ⸗
ſagt werden .

Abg . Geck (ſoz. ] ſpricht ſein Bedauern darüber aus , daß die

Wünſche des verheirateten Warteperſonals nicht in größerem Um⸗

fange von der Regierung Berückſichtigung finden ſollen .

Damit ſchließt die allgemeine Debatte . Eine Spezialdiskuſſton
findet nicht ſtatt . Der Titel : „ Heil⸗ und Pflegeanſtalten “ wird

nach den Anträgen der Kommiſſion angenommen , ebenſo der

Antrag bezügl , der Petition des Warteperſonals .

Geh . Ober⸗Reg . ⸗Rat Glockner erſucht um Ermächtigung der

Kammer , daß die Arbeiten bei der Heilanſtalt in Wiesloch als⸗

bald in Angriff genommen werden .

Das Haus gibt hierzu ſeine Genehmigung .

Abg . Wieſt ( Ztr . ) referiert alsdann über die Beſſerungs⸗
und Erziehungsanſtalten .

Abg . Schmidt⸗Bretten (k. . ) bringt Wünſche bezügl . der

Anſtalten in Flehingen und Sickingen vor .

Abg . Lehmann ( ſoz . ) bemängelt die Arbeiten der Pfleglinge
in der Anſtalt Flehingen .

Miniſterialrat Flad ſagt wohlwollende Prüfung der vor⸗

gebrachten Wünſche zu . Die Arbeiten der Pfleglinge der Anſtalt

Flehingen im Steinbruch ſind vor mehreren Jahren gufgegeben
worden und werden nicht wieder aufgenommen werden .

Nach weiteren kurzen Bemerkungen des Abg . Schmidt⸗

Bretten wird die allgemeine Beratung geſchloſſen . Eine Spezial⸗

Beratung findet nicht ſtatt . Der Titel wird nach dem Antrage der

Budgetkommiſſion angenommen .

Schluß der Sitzung 8½ Uhr . — Nächſte Sitzung morgen vor⸗

mittag 9 Uhr : Beratung des Budgets der Hochſchulen . ( Referent :

Abg . Obkircher . )

Deutſcher Reichstag .
w. Berlin , 28 . März .

( Schluß . )

Nach weiterer kurzer Debatte wird der Etat für Neu⸗

Guinea bewilligt , desgleichen debattelos der Etat für die Karo⸗

Unen , die Palaos und die Mariannen , ſowie für die Marſchall⸗

inſeln . Es folgt der Etat für Samoa .

Sicheff ( freiſ . Bp . ) fragt , ob Gouberneur Folf nach Ab⸗

lauf ſeines Urlaubes nach Samoa zurückkehren werde ,

Erbprinz zu Hohenlohe erwidert , daß hierüber noch keine

Entſcheidung getroffen ſei .
Bei den einmaligen Ausgaben werden

werbung von Land gefordert .
Streichung der Summe .

Gouverneur Solf befürwortet die Bewilligung dieſer Summe

im ſanitären Intereſſe . Von einer Landſpekulation könne angeſichts
der Geringfügigkeit der Summe keine Rede ſein .

Die Poſition wird hierauf geſtrichen und der Reſt des

Etats für Samoa nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion bewilligt .
Sodann wird der Etat für Kiautſchou gemäß den Be⸗

ſchlüſſen der Kommiſſion angenommen . Ebenfo werden die

Spezialetats für die Expeditionen nach Südweſtafrika und nach

Oſtafrika nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion angenommen .
Es folgt die Berxatung der Novelle zum Flotten⸗

geſetz : Vermehrung des Schiffsbeſtandes um ſechs große Kreuzer .
Die Kommiſſion beantragt die unveränderte Annahme dieſer No⸗

velle . Die freiſinnige und die deutſche Volkspartei haben einen

Antrag eingebracht , wonach die Mehrkoſten aus dieſer Nopelle durch
eine Reichsvermögensſteuer gedeckt werden ſollen . Die

Steuer ſoll erhoben werden von den Vermögen , welche 100 000 M.

Überſteigen ,
Graf Oriolg ( natl . ) tritt für die Vermehrung der Aus⸗

landskreuzer ein . Es entſpreche nicht dem Anſehen des deutſchen

20 000 M. zur Er⸗
Die Budgetkommiſſion beantragt die

Reiches , wenn wir hei Aktionen im Auslande , wo andere Länder
kleine Kreuzerbisweilen durch Geſchnader bertreten ſind , nur durch

oder gar durch ein Schurſchiff vertreten würden . Beſonders erfreu⸗
lich ſei es , daß auch die beiden freiſinnigen Parteien für die Be⸗

willigung der Forderung einträten . Redner polemiſiert dann gegen
die Sozialdemokraten , welche dem Reiche die Verteidigungsmittel
verweigerten . Die Verdienſte des Staatsſetretärs von Tirpitz um
den Ausbau unſerer Flotte ſollten gerade die Herren von dem

Flottenverein anerkennen .

VBebel ( Soz . ) führt aus : Darüber , daß die Vorlage An⸗

nahme finden wird , haben die Kommiſſionsberatungen keinen

Zweifel gelaſſen , die zeigen , daß die einzige ablehnende Partei die

Sozialdemokratje iſt . Die Agitation des Flottenvereins bedeutet
eine Anklage der Marinebehörde allerärgſter Art . Wenn in einem

Flugblatte dieſes Vereins geſagt wird : „ Im Kriegsfalle würden

9000 deutſche Seeleute wie bei Tſuſchima nutzlos in den Tod ge⸗
trieben ; die jetzige Vorlage verlange nur die Schale nicht den

Kern und nutze die Stimmung des Volkes nicht aus , ſie bedeute
eine Vernachläſſigung des Lebensintereſſes der Nation “ , ſo weiß

ich nicht , wie man ſtaatsgefährlicher agitieren kann . In der

Steuerkommiſſion bemüht man ſich , um einige Millionen für den

Reichsſäckel zu gewinnen , hier aber liegt das Geld auf der Straße .
Die Arbeiter müßten wirklich ſehr dumme Kerle ſein , wenn ſie
unſere Haltung nicht verſtehen würden . Der Schutz des Handels
liegt auch in unſerem Intereſſe . Die internationale Sozial⸗
demokratie hat das höchſte Intereſſe an der Entwickelung des inter⸗
nationalen Verkehrs . Die Steigerung des deutſchen Welthandels

ſeit 1896 iſt aber mit der Flotten⸗ und Kolonialpolitik nicht in

Zuſammenhang zu bringen . Unſere auswärtige Politik hat uns
das Mißtrauen des Auslandes eingebracht , ſodaß wir vollſtändig
iſoliert ſind , Rußland , Frankreich und Enaland geſchloſſen gegen
uns , und haben uns auf den Dreibuno nicht verlaſſen können .

Staatsſekretär von Tirpitz : Die Zeiten und Bedingungen
hbaben ſich für die Flotte geändert , deshalb haben ſich auch die An⸗

ſchauungen der früheren Flottengegner , ſoweit ſie auf nationalem

Standpunkte ſtehen , geändert . Allerdings gehört Herr Bebel nicht

hierzu , und ich glaube auch , daß er mit ſeinen Parteigenoſſen nicht

ganz einig daſteht . ( [ Zuruf : Aber ſehr ! ) Nun dann weiſe ich dar⸗

auf Hin , daß die ſozialiſtiſchen Monatshefte einen entgegenesſehten

Standpunkt in einem Artikel einnehmen , in dem darauf hinge⸗

wieſen wird , daß man die Beſchränkung des Flottenbaues nicht auf

das eigene Land begrenzen ſoll . Dieſe Aeußerung beweiſt , daß nicht
die ganze Partei hinter ihrem Chef ſteht . ( Heiterkeit . ] Die Be⸗

zeichnung „ ſchwimmende Särge “ für alte Kriegsſchiffe , die tatſäch⸗
lich nur für gewiſſe lokale Zwecke verwendet werden , iſt als ein

Schlagwort aufzufaſſen , wenn auch meiner Anſicht nach als ein

bedauerliches . Der Hinweis auf die „ Splendid Iſolation “ ſollte

doch für Herrn Bebel die Konſequenz bieten , daß nun erſt recht die

Flotte ſchleunigſt ausgebaut werde . ( Lebhafter Beifall ) .
Darauf wird ein von allen Parteien unterzeichneter ſchleuniger

Antrag angenommen , wonach während der Erkrankung des Vize⸗

präſidenten Dr . Paaſche der Abg. Büſing mit dieſem Amte be⸗

traut wird .

Hierauf vertagt ſich das Haus auf morgen mittag 1 Uhr .
Dritte Leſung der Kamerunbahnvorlage und Fortſetzung
der heutigen Beratung . Schluß 6½ Uhr .

Algeeiras .

Die geſtrige Plenarſitzung der Marokko⸗Konferenz war um

12 Uhr beendek . Der bſterreichiſche Delegierte zog ſeinen Vor⸗

ſchlag betreffend den Hafen von Caſablenca zurück , nach⸗
dem er feſtgeſtellt hatte , daß der Artikel betreffend dieſen Hafen

—— — — — —

Wieder huſcht jenes fatale , ſarkaſtiſche Lächeln über Ber⸗

nardos hagere Züge .

„ Du biſt wie alle Frauen —“ ſpöttelt er — „ übereilt und

unlogiſch . Ziehſt ſofort Schlüſſe , ohne Gründe gehört zu haben .
Freue mich übrigens , eine kleine Schwäche bei Dir zu finden .

Vollkommene Frauen ſind langweilig . “

Abwehrend hebt Jolanda die Hand . Ihre Brauen ſind finſter
zuſammengezogen .

„ Bitte , keine Scherze , Onkel ! Mir iſt gar nicht ſpaßhaft zu

Mute . Wenn Du meine Frage nicht ernſt und ſachgemäß beant⸗

worten willſt , werde ich mit meinem Vater ſprechen . Er —“

„ Um Gotteswillen — nein ! “ fällt Bernardo haſtig ein . Er
iſt aufgeſprungen und hält Jolanda , die ſich bereits zum Gehen

wandte , am Arm zurück . „ Wie ſchrecklich ernſthaft Du alles

nimmſt . Komm , ſetz Dich wieder ! Du ſollſt alles erfahren . “
( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Aus dem Simpliziſſimus . Ein junges Weib ward

von dem verlaſſen , dem ſie ihre Hand und ihr Herz geſchenkt hatte .

Verzweifelt ſtürzt ſie ſich in den Fluß . Und während ihr Leichnam

zwiſchen dem Schiff dahinfloß , trat ihre fündige Seele vor Gottes

Thron . „ Warum tateſt Du mir das ? “ fragte Gott . „ Wer er⸗

laubte Dir , meinen Ratſchluß für nichts zu achten ? “ Das junge

Weib fiel ihm zu Füßen und bat um Vergebung . „ Da er mich

betrog , den ich liebte , konnte ich nicht mehr leben, “ ſagte ſie . —

„ Waren denn keine anderen Männer mehr auf der Welt ? “ ſagte

Gott . Ich habe die Erde voll von Männern und Weihern ge⸗
ſchaffen , deren Herzen ſich nach Liebe ſehnen . Weshalb ſollte da

die Treuloſigkeit dieſes einen Deinen Tod veranlaſſen , ſo jung

und ſchön wie Du biſt ? “ Das Weib hob den Kopf und ſchaute
verwundert zu ihm auf . „ Davon weiß ich nichts . So ſtand es
in den Büchern , die ich las : daß es nur eine Liebe gebe , daß

dieſe recht ſei , und daß außerdem nichts mehr ſein könne . Dann

lehrten ſie mich auch von Kind auf , daß diejenigen , die lieben

bis in den Tod , tauſendmal beſſer ſeien als die anderen . Und dann

ſagte der Pfarrer , als er unſere Hände ineinander legte , daß wir

einander für ewig angehörten . “ Da ſchüttelte Gott das Haupt
und lächelte klug und mild : „ Du haſt Dich geirrt , mein Kind . “

ſagte er . „ Die Dichter , welche das ſchrieben , liebten manche , und

liebten ſie alle aufrichtig . Und der Pfarrét , der das ſagte , ſchläft
nun ſanft und zu meiner Ehre neben ſeiner dritten Frau . Ich

vergebe Dir , was Du getan , weil Du es nicht beſſer wußteſt .

Steh auf und ſei mit mir im Paradies . “ — — Liebesbaro⸗

meter . „ Woaßt , Muatter , koa Wörtl hat er no net geſagt , der

Herr Meier , von an Heiratsantrag . “ — „ Ja mei , da muaßt
Geduld hamm , dös kommt ganz drauf an , was baner vertragen
kann : Dein Vater hat mir erſt bei der neunten Maß d' Lieb

erklärt ! “ — — Ausnahmefall . „ Soeben wollte mich einer

beſtechen ! Ich werde es der Behörde melden , damit von meiner

Pflichttreue Akt genommen wird ! “ — „ Das haſt Du aber doch

ſonſt nicht getan ? ! “ — „ Nein , es muß ein Exempel ſtatuiert
werden ; kommt mir der ſchofle Kerl mit drei Mark daher ! “

— Aus der Jugend . „ Wer mag wohl dort in der vollſtändig

geſchloſſenen Droſchke ſein ? “ — „ Entweder ein Liebespaar

oder ein „ Genoſſe “ , der zu Hofe fährt . “ — — Du Dein Anzug

ſitzt ſo tadellos und ſieht ſo elegant aus , wo haſt Du Dir denn

den machen laſſen ? “ — „ Hier , beim erſten Schneider natürlich . “

— Was koſtet er denn ? “ — „ Ja , das weiß ich wirklich nicht ,

das erfähre ich immer erſt auf dem Amtsgericht . “ — — „ Ange⸗
klagter , wie kamen Sie dazu , das Automobil zu ſtehlen ? “ — „ Herr

Richter , ich trug mich damals mit Selbſtmordgedanken ! l “
— — Die kleine Stefanie kann vom Kinderzimmer aus den

Geſang und das Orgelſpiel der nahen Kirche hören . Plötzlich
bellt das Hündchen , und mit ſtrenger Miene ruft die kleine

Stefanie : „ Ruhig , Molly , der liebe Gott ſpielt Klavier ! “ — —

Die fünf⸗ und ſechsjährigen Sprößlinge eines bekannten Chirurgen

ſind im Salon allein gelaſſen worden . Als ihre Eltern das

Zimmer betreten , bietet ſich ihnen ein furchtbarer Anblick : Alle

Polſtermöbel ſind mit der Schere aufgeſchlitzt und die Roßhaare
in barbariſcher Weiſe hervorgezerrt worden . Auf die entſetzte

Frage : „ Was habt Ihr denn da gemacht ? “ antwortet der kleine
Fritz ſeelenvergnügt : „ Wir ſpielen Doktorchen . “

bei verſchiedenen Delegierten auf Widerſpruch geſtoßen war . Der
deutſche Delegierte erklärte ſich damit einverſtanden . Alsdann

wurden mehrere unbedeutende Artikel angenommen . Hierauf
brachte der öſterreichiſche Delegierte den Antrag ein , wonach das

diplomatiſche Korps in Tangei mit der Poli⸗

zeikontrolle durch Vermittelung eines Inſpekteurs
betraut werde . Der deutſche Delegierte , Herr v. Radowißz
erklärte , daß die Ueberwachung der Polizei für die deutſchen
Vertreter die Hauptſache ſei . Er fügte ſogar hinzu , daß
ſie ſich wahrſcheinlich von der Konferenz zu⸗

rückziehen würden , wenn dieſer Punkt nicht an⸗

genommen werde , Die Mehrheit der Vertreter der Mächte
iſt trotz dieſer Schwierigkeiten der Anſicht , daß die Hoffnung
auf einen verſöhnlichen Ausgang ungeſchmälert ſei .

Bei Schluß der Sitzung ſchilderte der Herzog von Almo⸗

dovar den Vertretern der Preſſe den Eindruck , den die Sitzung
auf ihn gemacht hobe . Der Eindruck ſei gut . Er halte die

Schwierigkeiten betreffend die Beziehungen zwiſchen der Poligei
mit dem Maahzen einerſeits und dem diplomatiſchen Korps
andererſeits für nicht unüberwindlich . Der Herzog beſtätigte ,
daß die ruſſiſchen Delegierten bezüglich der Verkeilung der Häfen
und der Polizei unter die Franzoſen und Spanier vermittelnd

eingegriffen und verſprochen haben , morgen einen verſöhnlſchen

Vorſchlag vorzulegen . Der Redaktionsausſchuß beriel

noch geſtern Abend über Abänderungen ſeines Entwurfs .
Die „Nordpd . Allg . Ztg . “ ſchreibt : Der „ Temps “ fährt

fort , den Gang der Verhandlungen in Algeciras zu ſtören

und die Verſtändigung zu erſchweren . Nach Pariſer Privai⸗

depeſchen heutiger Morgenblätter behauptet der „ Temps “ jetzt ,
auf Weiſung von Berlin hätten die kaiſerlichen Ver⸗

treter in London und Waſhington die Legende von

einer JIſolierung Frankreichs verbreitet . Richtig iſt
lediglich , daß die kaiſerlichen Vertretungen unter dem 12 . März
von einem Bericht des Botſchafters v. Radowitz in Kenntnis

geſetzt wurden , nach welchem der Vorſchlag des Grafen

Welſerheimb überwiegend günſtige Aufnahme gefunden
habe und die Mehrheit der Delegierten ihrem franzöſiſchen
Kollegen zu einer Verſtändigung geraten hätten . Die kaiſerlichen
Vertreter waren angewieſen worden , dies den Kabineften zur

Kenntnis zu bringen und auszuführen , daß der Welſerheimbſche
Vorſchlag eine Baſis bilde , um die Konferenz zu einem glüch⸗
lichen Ende zu bringen und damit einer Periode der Beruhiaung
und Sicherheit und des wirtſchaftlichen Aufſchwunges die Wege
zu ebnen . Was dagegen der „ Temps “ aus der Haltung und

Sprache der kaiſerlichen Vertreter zu machen verſucht , ſteht auf
der Höhe ſeiner Behandlung der ruſſiſchen Inſtruktion . Wir

ſtellen feſt , daß der ruſſiſche Miniſter des Aeußern und der

ruſſiſche Miniſterpräſident gegenüber dem deutſchen Botſchafter
in Petersburg ihr Be dauern über die tendenzibs enk⸗

ſtellende Verbffentlichung des „ Temps “ aus⸗

gedrückt haben . Wir ſtellen weiter feſt , daß der ruſſiſche Bol⸗

ſchafter in Paris dem Fürſten Radolin gegenüber die Veröffenk⸗

lichung als eine grobe Takkloſigkeit und Verdre⸗

hung der Wahrheit gemißbilligt hat .

Deutsehes Reſeh .
* Berlin , 26 . März . ( Der Beginn der ge⸗

meinſamen Uebungen der aktiven Schlacht⸗
flotte ) iſt zuf Montag , 14 . Mai feſtgeſetzt worden . Sämt⸗

liche Schiffe werden ſich ſpäteſtens am Tag vorher auf der Rhede
von Helgoland verſammelt haben . Die erſte Periode der

Sommerübungen dauert bis 9. Juni , wobei ſich die Schiffe und

Torpedoboote nur in der Nordſee und in deren Flußmündungen
aufhalten werden . Die Gefechtsbeſichtigung findet ſchiffsweiſe
zwiſchen dem 9. und 20 . Juni in der Kieler Bucht ſtatt . Am

20 . Juni tritt eine kurze Ruhepauſe ein . In dieſer Zeit werden

Schiffe und Maſchinen zu erneuter Tätigkeit in Stand geſetzt .
— ( Der Zentralausſchuß der Freiſinnigen

Volkspartei ) wählte anſtelle des Abgeordneten Richter den

Abgeordneten Dr. Müller⸗Sogan einſtimmig zum erſten
Vorſitzenden des geſchäftsführenden Ausſchuſſes . Sein Stell⸗

vertreter bleibt Abg . Fiſchbeck . Zum Schatzmeſſter wurde

Abg . Kämpf neugewählt , zu Beiſitzern die Abgg . Kopſch
und Dr . Wiemer wiedergewählt .

— ( Die Prinzeſſin Eitel Friedrich ) hat ſich,
wie die „ Nationalzeftung “ meldet , am Einzugstage in Potsdam
eine Erkältung zugezogen . Wenn dieſe auch nicht bedenklich iſt ,
ſo muß die Prinzeſſin doch auf Anordnung ihres Arztes einſt⸗
weilen das Bett hüten .

— ( Der Bundesrat ) überwies in ſeiner heutigen
Sitzung die Vorlage betreffend den Entwurf eines Geſetzes für
Elſaß⸗Lothringen wegen Abänderung der Beſtimmun⸗
gen der Paragraphen vier und fünf des Geſetzes über die

Staatsdepoſitenverwaltung dem zuſtändigen Aus⸗

ſchuſſe . Der Bundesrat ſtimmte ferner dem Antrage Würk⸗

tembergs zu wegen Zulaſſung der öſterreichiſchen
Scheidemünzen innerhalb des Zollgrenzbezirkes des

Hauptzollamtes Friedrichshafen .
— Ein Denkmal für Eugen Richter . ) Die

„ Freie deutſche Preſſe “ berichtet : In der geſtrigen Sitzung des

Zentral⸗Ausſchuſſes der freiſinnigen Volks⸗

partei beantragte Abgeordneter Träger unker einmütiger

Zuſtimmung , den geſchäftsführenden Ausſchuß zu beauftragen ,
die einleitenden Schritte zur Errichtung eines Denkmals
für Eugen Richter zu tun durch Bildung eines probi⸗
ſoriſchen Komitees . Der Antrag wurde debattelos und mit

lautem Brapo einſtimmig angenommen . Es wurden ſofort nam⸗

hafte Beträge gezeichnet .

Nusland .
* Schweiz . ( Der Ständerah ) genehmigte in Ueber⸗

einſtimmung mit dem Nationalrat die Vorlogen betr . die Neu⸗

organiſation der Gebirgsartillerie und Neubewaffnung derſelben⸗
mit einem Krupp ' ſchen 7,5 Ztm . Nohrrücklaufgeſchütz .

* Frankreich . ( Fürdieallgemeinen Wahlen )
iſt , wie telegraphiſch gemeldet , der 6. Mai feſtgeſetzt worden.
Danach wird die Kammer ſchon vor Oſtern ihre ein⸗

ſtellen , um drei delle Wochen für die Wahlperiode zu haben.

Mitglieder der äußerſten Linken hatten in der letzten Zeit darauf
hingearbeitet , die jetzige Amtsdauer des Parlaments um ſechs
Monate auszudehnen und die Wahlen erſt im Oktober ſtattfinden
zu laſſen . Wahrſcheinlich dachten ſie , die Unruhen bei der

Kircheninventur könnten ihnen dieſes Frühſahr ſchaden und

man würde ſie bis zum Herbſt wieder dergeſſen . Sie hatten

hierin vielleicht nicht ganz unrecht , aber die Anſtalten für die

re

e

＋
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Seneral⸗Anzeiger . 8. Seſta.

Feuwahlen im April oder Mai waren ſchon zu weit vor⸗

geſchritten.
Spanien . ( Miniſterpräſident Moreh er⸗

llärt die Meldung von der Bildung von Truppenabteilungen ,
iegegen die karliſtiſche Bewegung vorgehen ſollen , für

( Inbegründet . Es handle ſich um vorläufige Vorbereitungen für
6 be im Frühjahr abzuhaltenden Manöver . Die Polizei entdeckte

hen in Barcelona eine Vereinigung von Karliſten
daß und beſchlagnahmte bei ihnen eine Anzahl Gewehre und Pa⸗
ttonen .
n , — ( Der König ) iſt in Teneriffa eingetroffen .

chte * Dänemark . ( Folkething . ) Der Finanzminiſter
ing ßpbrachte einen Geſetzentwurf ein betr . die Aufnahme einer

Staatsanleihe . Durch den Geſetzentwurf ſoll der, Finanz⸗
0 miniſter ermächtigt werden , inländiſche dreiprozentige Staats⸗

ing obligationen im Betrage von 20 Millionen Kronen auszugeben .
die Die Anleihe ſoll arsſchließlich als Grundkapital für eine zu

5 errichtende Hypothekenbank des Königreichs Dänemark verwendei

rps werden.
gte, * Rußland . ( Der Verluſt an geſunkenen
fen underoberten Kriegsſchiffen )während des Krieges

1 mit Japan iſt auf 250 Millionen Nubel berechnet worden .

hen
riel

15
Aus Stadt und Land .

ren Mannheim , 27 . März .

5 Neckarau und Käferthal nach der Einverleibung .

5 47 Auf die ſchon mehrfach im Bürgerausſchuß , ſowie durch „ Ein⸗

15 geſandts“ in der Preſſe vorgebrachten Behauptungen , daß die

iſt Stadtgemeinde Mannheim die bei den Einverleibungen
8 übernommenen Bedingungen nur teilweiſe oder garnicht erfülle ,
Arg führte Oberbürgermeiſter Beck in der Bürgerausſchußſitzung vom

15 565
März 1906 gelegentlich der Voranſchlagsberatung Folgen⸗

an :
den ! Die Stadtgemeinde Mannheim hat bei der Einver⸗
hen leidung Neckaraus durch Geſetz folgende Hauptbedingungen
hen übernommen :
zur 1. Fortexiſtenz des Bürgergenuſſes für die Lebensdauer der

ſche. Drtsbürger und Anwärter , ſowie der bis 1. Januar 1905 ein⸗

üct⸗ rückenden Bürgerſöhne . — Iſt geſchehen .

ung
2. Feſte Rente von 2 M. 50 Pfg . pro Ar für die zur Ablöſung

ege
kommenden Almendgrundſtücke; Erſatz der Saat⸗ und Anblümungs⸗

10
— Dieſe Bedingung wurde bis jetzt in vollem Umfange er⸗

auf 38 . Vollzug folgender Unternehmungen :
analiſation . Die Durchführung derſelben berechnete

der ſich nach einem Projekt der Kulturinſpektion , alſo einer ſtaatlichen
ſter Stelle , auf 767000 M. Der Aufwand für die Stadtgemeinde be⸗

trägt jedoch 2 180 000 M.
b . Verſorgung mit Waſſer . Dieſelbe wurde eigent⸗

lich bei den Einverleibungsverhandlungen gar nicht verlangt , ſon⸗
dern erſt auf meine Erklärung , daß eine Kanaliſation ohne ratio⸗

nelle Waſſerverſorgung nur ſchwer durchführbar ſei , in den Be⸗

dingungen aufgenommen . Die Waſſerverſorgung iſt zum größten
Teil durchgeführt mit einem Aufwand bis Ende 1905 von Mark
147 953 . Der Aufwand insgeſamt wird ca . 240 000 M. betragen .

e Friedhofverlegung , ſofern nicht ſchon ausgeführt .
Aufgewendet hat die Stadtgemeinde hierfür 59 395 . , ſtatt der

reſtlich hierfür vorgeſehenen 18 000 M.

t⸗
d. Verlegung des Feudenheimerwegs . Die Ver⸗

Mi⸗ legung wurde — wie in der geſtrigen Bürgerausſchußſitzung bereits

96
ausgeführt — in Uebereinſtimmung mit den Vertretern der Bür⸗

Ir erſchaft wegen der Anlage des Rangierbabnhofs nicht ausgeführt .

1
ie Stadigemeinde wird aber — wie geſtern ebenfalls geſagt wurde

87 für die Inſtandhaltung des jetzt durch die neuen Verhältniſſe

alſe
bedeutungsloſeren Weges die nötige Sorgfalt ver⸗

enden .
Am e. Verbeſſerung der Ortsſtraßen nach dem Pro⸗
den jekt der Inſpektion Heidelberg ( Nach Hrnn 85 5

etzt . ſation). Nach dieſem Projekt berechnete ſich der Aufwand auf Mark

en 52 000 . Wie in der vom Bürgerausſchuß bereits genehmigten Vor⸗
den lage q0 erſehen iſt , wird von der Stadtgemeinde ein Aufwand

ſten
von 472 600 Mk. hierfür gemacht werden .

N
. Bau eines Schulhauſes . Aufwand nach der Denk⸗

ſchrift 130 000 M. Der Schulhausbau berurſachte
jedoch ei

wand von 450 000 M. 1 5 e

ſch 8. Einführung der Gasbeleuchtung . Der Auf⸗
wand hierfür war in der Denkſchrift zu 80 000 M. veranſchlagt .

ſich, Aufgewendet wurden bis Ende 1905 187 234 M.

bam h. Verſorgung mit Elektrizität . Dieſe einzige
iſt, Bedingung konnte wegen Mangels an genügenden Anmeldungen

nſt⸗ bis jetzt nicht erfüllt werden .
Die ſämtlichen Bedingungen über außerordentliche Unter⸗

gen nehmungen wurden alſo mit Ausnahme der eben genonnten alle

für Fffüllt und zwar mit einem Aufwand , der weit üder die in der

un⸗ 0 enthaltenen Zahlen hinausgeht .

deo ch komme nun auf die Wirtſchaftsergebniſſe des

Stadtteils Neckarau . Nach Abzug der Einnahmen — ein⸗

75 ſchließlich der erhobenen Umlagebeträge — von dem Aufwande für

Neckarau berechnet ſich für die ſämſlichen Jahre der Zugehörig⸗
en keit Neckaraus zu Mannheim ein Defizit , mit welchem die
des NMannheimer Steuerkapitalien belaſtet wurden :

Dasſelbe beträgt : ̃
5 für 1899 87 999 M.

1900 2 193 „
„ 1901 46 342ů

„

1902 7 435

„ 1903 8 124 „
„ 1904 117 000 „

1905 160 525 „
„ AJur Vermeidung dieſes Defizits wäre für Neckarau eine Um⸗

lage erforderlich geweſen von

5 46 Pfg. ſtatt erhobener 0 Pfg . im Jahre 1899

„ 38 * 1 70 50 „ „ 1900

45⁵ * 1 80 5 60 * 1901
58 „ 1 „ 50 „ „ „ 1902
60 * „0 7 58 1 * * 1908

8 89 17 57 ＋ * 1904

Durch die Eingemeindung erfolgte eine

8

Belaſtung der
Mannheimer Umlage von

0,8 Pfg . im Jahre 1899
„ „ 1900

5 1901
1,1 0· 1902
0,1 1 * * 1903 10
18 „ 1904

„ „ 1 1905 5
Gleichmäßigkeit, auch zu dem

als nötig anerkannt . Der Koſtenaufwand war auf 45 000 Mark

veranſchlagt . Der außerordentliche Aufwand für Käferthal⸗Wald⸗
hof war deshalb nicht geringer , als für Neckarau . Verausgabt
wurden bis Ende 1905 2095 144 M. und zwar nicht nur für den

Schulhausanbau , ſondern für weitere Schulhausbauten , Straßen⸗

herſtellung , Kanaliſation ete . Der Mehraufwand für Käferthal⸗

Waldhof an ordentlichem und außerordentlichem Aufwand gegen⸗

über den Bedingungen der Denkſchrift beträgt bis Ende 1905

3 319 226 M. 55
Bezüglich der Wirtſchaftsergebniſſe dieſes Stadt⸗

teils iſt zu bemerken : Auch hier ergibt ſich für ſämtliche Jahre
der Zugehörigkeit zu Mannheim nach Abzug der Einnahmen inkl .

erhobener Umlage von den Ausgaben ein Defizit .

Dasſelbe beträgt :
für 1897 17 724 M.

für 1898 84 786 M.

r 1899 101 459 M.

fur 1000 146 194 M.

für 1901 187 450 M.

r 1902 138 886 M.

für 1908 164 269 M.

für 1904 216 406 M.

für 1905 262 269 M.

Zur Vermeidung dieſes Defizits wäre für Käferthal⸗Waldhof
eine Umlage erforderlich geweſen von

57 Pfg . — ſtatt erhobener 45 Pfg . — im Jahre 1897

119 4 485 „ 5 „ 1898

125 15 46 „ „ „ 3899

151 1. 46 7* „ 1900

140 1 * 50 „ 75 1991

187 7 58 6 20 1902

188 65 ＋ 58 75 1908

197 „ N 57 „ „ 190

218 58 „ 1905

Durch die Eingemeindung Käferthal⸗Waldhof erfolgte eine

Belaſtung der Mannheimer Umlage von

0 , Pfg . im Jahre 1897

4 „„ 88

„ % %

) C
' ksuß

2,5 . * 1908

8 Idd

4ů‚ 1905

Infolge der beiden Eingemeindungen erwuchſen für Alt⸗Mann⸗

heim bom Jahre 1899 an folgende Mehrumlagen :
2,8 Pfg . im Jahre 1899

18, * 1900
8

„ II1 1902

2,6 6* 1908

„ 11 190 ,

71 1905

Aus den vorgetragenen Zahlen iſt daher zu entnehmen , daß die

Stadigemeinde Mannheim , die bei den Einverleibungen Käferkhals
und Neckaraus übernommenen Verpflichtungen nicht nur voll und

ganz , ſondern weit darüber hinaus mit einem bedeutenden Auf⸗

wande erfüllt hat , und daß die in großer Zahl erhobenen Vorwürfe

gegen die Stadtgemeinde in keiner Weiſe berechtigt ſind .
Bemerken will ich noch , daß der auf die Vororte entfallende

Betrag an vorhandenen Kapitalien und eingegangenen Grundſtocks⸗

geldern ( Erlöſe aus verkauftem Liegenſchaftsbeſitz ete ) an dem

außerordentlichen Aufwand bei der Berechnung der Summen für

zug gebracht und daher für Verzinſung und Amortiſation nicht der
Geſamtaufwand , ſondern jeweils nur der ſich hierbei ergebende Reſt⸗

betrag in Rechnung geſtellt wwurde⸗

„ Ernaunt wurde Oberamtmann Dr . Karl Heintze aus

Weinheim zum Oberamtsrichter in Mannheim .
* Die Verſetzung des Erſten Staatsanwaltes beim hieſigen

Landgericht , Dr . Theodor Mühling , in gleicher Eigenſchaft nach
Karlsruhe und die Verfetzung des Erſten Staatsanwalts beim
Landgericht Konſtanz , Richard Junghanns , in gleicher Eigen⸗
ſchaft nach Mannheim , wird jetzt in der „Karlsr . Ztg. “ amtlich be⸗

kannt gegeben . Herrn Junghanns wurde gleichzeitig der Rang

eines Oberlandesgerichtsrats verliehen . Zum Nachfolger des
Herrn Junghanns in Konſtanz wurde der Staatsanwalt beim
Landgericht Freiburg , Wilhelm Morath , unter Belaſſung im

Range eines Landgerichtsrats ernannt . Herr Staatsanwalt
Fr . Mühling verläßt unſere Stadt nach beinahe 16jähriger Tätig⸗

keit . Im Jahre 1890 kam er von Mosbach als Staatsanwalt hier⸗

her . Im Jahre 1898 wurde er Erſter Staatsanwalt . Herr
Dr . Mühling , ein ſcharfſinniger Juriſt und gewiegter Kriminaliſt ,

hat ſeinem ſchweren , verantwortungsvollen Amt mit ungewöhn⸗
licher Arbeitskraft und großer Umſicht vorgeſtanden ,ſodaß man ihn

von hier nur ungern ſcheiden ſieht . Dies trifft beſonders auf ſeine

Untergebenen zu , denen er allezeit ein wohlwollender Vorgeſetzter
par und für die er im gegebenen Falle ſtets Worte der Anerken⸗

nung hatte . Möge es Herrn Dr . Mühling in ſeinem neuen Wir⸗
lungskreis in der ſchönen Stadt am ſchwäbiſchen Meer anut gefallen
und möge er dabei auch manchmal an die Stadt zurückdenken, in

der er 1½ Dezennien ſo erfolgreich im Dienſte der hl . Juſtitia ver⸗

Fracht hat .
* Dieſterweg⸗Verein . Heute abend findet im Wilhelmshofe

eine Mitgliederverſammlung ſtatt . Herr Hauptlehrer
Laule hält zuerſt einen Vortrag über den feinſinnigen Humoriſten
Hilh . Raabe . Darnach wird über berſchiedene Vereinsangelegenheiten
beraten . Anfang halb 9 Uhr . Die Mitglieder ſind freundlichſt ein⸗

laden. 5
35 * Füdiſcher Vortrags⸗Verband . Wir berfehlen nicht , auf den
heute Abend 8½ Uhr im großen Logenſaale C 4, 12 ſtattfindenden

Rezitationsabend aufmerkſam zu machen , in dem „Dr.
Cohn “ von Max Nordau⸗Paris zum Vortrag gebracht wird. Eintritt
für Jedermann frei .

„ Eine Kindervorſtellung im

Märgz, findet auf vielſeitigen Wunſch im Apollotheater eine nur ein⸗

malige Extra⸗ Kinder⸗ , Schüler⸗ und Familienvor⸗
ſtellung mit einem beſonders zu dieſem Zwecke zuſammengeſtell⸗

ten dezenten Programm unter Mitwirkung der 5½jährigen Wunder⸗
Miniatur⸗Soubrette und der 10 Araber ſtatt . Billetts zu ganz klei⸗

nen Preiſen zu dieſer Vorſtellung ſind von heute ab im Bureau des

Apollotheaters erhältlich . Näheres ſiehe Tagesannone . 5

„ Der Ausban der Höheren Mädchenſchule durch probiſoriſche
Angliederung eines einjährigen Fortbildungskurſes und Umwand⸗
lung der 7klaſſigen Realſchulabteilung in eine neunklaſſige erfordert

heutige Sitzung zur Genehmigung vorliegt . Zu der nach dem Er⸗

etatmäßige Stellen handelt und dadurch ein beſſeres Verhälknis der

letzteren zu den erſteren herbeigeführt werden ſoll . Die Bemerkung

in der Entſchließung des Oberſchulrats , daß die Bereitſtellung der

Aufwand angehe, durch die Stadt zu erfolgen habe , gab dem Stadt⸗
rat alsbald Veranlaſſung , beim Oberſchulrat Aufklärung darüber zu
erbitten , ab unter dem von der Stadt zu übernebmenden perſön⸗

fein nicht , daß auch in dieſem Falle an die Opferwilligkeit unſerer

und daß die Kaſſe bald in der Lage iſt , ihren Plan zu verwirkliche

Verzinſung und Amortiſation des aufgewendeten Kapitals in Ab . ſie hoffnungslos darniederliegt .

den Beweis , daß Reichtum an Jahren und Reichtum an

Apollotheater . Mittwoch , den 28 .

die erſte Reihe getreten ſei . Der Großherzog gab ſodann

einen Nachtrag zu den Satzungen , der dem Bürgerausſchuß für ſeine

laſſe des Oberſchulrats vorgeſehenen Vermehrung der etatmäßigen
Stellen für Lehrerinnen iſt nach der ſtadträtlichen Vorlage au be⸗
merken , baß es ſich um die Umwandlung von 5nichtetatmäßigen in

ihrem Klavierabend am Donnerstag , 29 . ds Mts . abends 7

der n emMittel für die Primen , ſowohl was den ſachlichen wie perſönlichen
f . Käferthal hat ja dieſe weit⸗

geſtellt . Es wurde da⸗
Schulhaus Waldhof

a ) Brahms op. 76 Capriecto eis⸗moll , b) op . 10 Ballade H⸗dur

c ) Pélude fis⸗moll , d) Chop n⸗Liſzt : Chant polonais Ges ur

lichen Aufwand nur der ſatzungsmäßige Anteil , alſo 3 , oder —

was einen Ausnahmezuſtand bedeuten würde — etwa der ganze

bedeutende Aufwand zu verſtehen ſei . Zugleich hräziſterte der Stadt⸗
rat ſeinen Standpunkt dahin , daß er unterſtelle , es handle ſich hier⸗
bei nur um den Zweidrittels⸗Anteil und daß mithin der Staat wie
bezgl . der Höheren Mädchenſchule und der Realſchulabteilung ein

Drittel des durch die Eintritts⸗ und Schulgelder nicht gedeckten per⸗

ſönlichen Aufwandes für die Primen übernehme . In der Voraus⸗

ſetzung , daß die Entſchließung der Großh . Oberſchulbehörde im letzt⸗ 5
genannten Sinne ergeht , ſtellt der Stadtrat den Antrag , der Bür⸗ 55
gerausſchuß wolle unter der Vorausſetzung einer entſprechenden
aahl von Anmeldungen für die Unterprima den Satzungsnachtrag
genehmigen , ſich mit der Bereitſtellung des ſachlichen Aufwandes
für die Primen der Oberrealſchulabteilung im ungefähren Anſchlag
von 7000 M. und unter der Vorausſetzung der Beteiligung von min⸗ 5
deſtens 10 Schülerinnen ſich mit der verſuchsweiſen Errichtung einen
Abſchluß⸗ oder Oberklaſſe an der Höheren Mädchenſchule einverſtan⸗
den erklären . 0 5

* Zur Errichtung einer Walderholungsſtätte . Wie aus einem

der letzten Stadtratsſitzungsberichte entnommen werden konnte , har

der Stadtrat ein hohes Maß von ſozialem Empfinden dadurch be⸗

kundet , daß er der Ortskrankenkaſſe Mannheim J bereitwilligſt ein

größeres Terrain im Käferthaler Wald zur Errichtung einen

Walderholungsſtätte zur Verfügung geſtellt hat . Trotz⸗
dem die Leiſtungen der Krankenkaſſen von Jahr zu Jahr erheblich

geſtiegen ſind , hat ſich die Ortskrankenkaſſe Mannheim J entſchloſſen ,
einen größeren Betrag aus Kaſſenmitteln zu den erſten Erſtellungs⸗
und Einrichtungskoſten zu leiſten . Ebenſo hat die Landesverſiche - ⸗

rungsanſtalt Baden in Karlsruhe die namhafte Summe von M. 600

zugeſagt . Die Erholungsſtätten ſollen in erſter Linie den Geneſenden
und dann auch der großen Schaar von Bleichfüchtigen , Blutarmen .
Neuraſthenikern und zuletzt auch den Lungenkranken im Anfangs⸗
ſtadium Gelegenheit geben , ſich tagsüber in friſcher Luft bei guter

entſprechender Nahrung , aufzuhalten . Die in einer Reihe von
Städten errichteten Erhokungsſtätten haben ſich durchaus bewährt
und alle Hoffnungen , die man bei der Gründung auf ſie geſetzt ,
in reichem Maße erfüllt . Auch der Vorſtand der Ortskrankenkaſſe

Mannheim 1 hat erkannt , daß für Mannheim und Umgebung die

Einrichtung einer Walderholungsſtätte zu einer unbedingten Not⸗
wendigleit geworden iſt , und beſchloſſen , zu Beginn des Sommers

ebenfalls eine ſolche zu errichten . Da nun die Walderholungsſtätte
nicht allein den Mitgliedern der Ortskrankenkaſſe Mannheim T.

ſondern auch denjenigen aller hieſigen Krankenkaſſen , ſowie auch
minderbemittelten Privaten gegen Zahlung eines geringen Ver⸗
pflegungsſatzes zur Verfügung ſtehen ſoll , ſucht der Vorſtand der
Ortskrankenkaſſe Mannheim 1 auch weitere Kreiſe für das Unterneh⸗
men , das für die Volkshygiene von weittragender Bedeutung ift ,
zu intereſſieren und tritt mit dem Erſuchen an ſie heran , die Ex⸗
richtung durch Unterſtützung von Geldmitteln zu fördern . Wir zwei⸗

Bürgerſchaft , die ſich bei allen humanitären Beſtrebungen ſtets in

ſo hervorragendem Maße betätigt , nicht vergeblich appelliert wird

Polizeibericht vom 27 . März . 5

Einen ſcharfen Revolverſchuß feuerte heute
fri

. 30 Uhr der ledige 20 Jahre alte Taglöhner Joſef Killinger
von hier in dem Capriol eines am Verbindungskanal ( recht
Ufer ) ſtehenden Eiſenbahnwagens auf ſeine Geliebte , die ledige
18 Jahre alte Fabrikarbeiterin Katharina Antes von Feuden⸗
heim , wohnhaft Fröhlichſtraße 34 hier , ab . Die Antes , welche
eine Verletzung an der rechten Schläfe davontrug , mußte mittels

Sanitätswagens in Allg . Krankenhaus verbracht werde

Killinger hat ſich na
übung der Tat freiwillig auf der Wache des V. Polizeireviers

geſtellt und iſt verhaftet . Das Motiv der Tat iſt noch unauf⸗
geklärt. 5

cheater , Runſt ung Giſſenſcha .
Großh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

Neeu einſtudiert : „

Der Bureaukrat .

In den tiefſten Tiefen des Archivs hatte man gekram
halb abſichtslos wohl , und halb in Gedanken darüber , ob ſich
nicht vielleicht doch etwas Brauchbares herauswühlen
werde . Da ſtieß man auf einmal auf einen arg vermo

Schmöker , der von Spinnweben umzogen in äußerſten
ruhte . Und man glaubte ſich im Weinkeller und faßte zu. A

man aber den vermeintlichen Schatz bei Licht beſah, war
guten alten Moſer „ Bureaukrat “ . — Der erſchien denn ,

Bin nicht für möglich gehalten , geſtern Abend auf un

ühne .

Gemächlich ſpielte ſich die alte Geſchichte ab und liefer

und Witz zwei grundverſchiedene Begriffe ſind . Ja freilich
amüſierte ſich über Herrn Kökerts geſunden Humor , freu
über Frau Eckelmanns herziges , naturfriſches Sp
lachte über Herrn Hechts , wilde Schreie ; aber all da

über die Oede nicht hinweg , die von Moſers „Bureaukt
auf das Publikum überging . Die Aufführung an ſich

übrigens gut und von Herrn Walter mit Sorgfalt vorbe

außer den ſchon Erwähnten machten ſich noch Frl . W
und Frl . Stienen , ferner die Damen Sanden un
Lank ſowie die Herren Röbbeling und Tietſch ,
ler und Kallenberger um die Durchführung der

wahrſcheinlich ſelbſt wenig ſympathiſchen Aufgabe verdi

Der Großherzog von Heſſen und das deutſche Heine⸗
Aus Darmſtadt wird gemeldet : Der Großherzog empfin

Mittwoch einen Vertreter des Darmſtädter Sonder ,
für Heinrich Heines deutſches Denkmal
ſicherte , daß das Unternehmen ſeiner freudigſten Zuſt

gewiß ſein dürfe . Es erfülle ihn , wie er weiter ausf
Befriedigung , daß der große Dichter , der die deutſche Sprac

einer Feinheit und Eleganz gehandhabt habe , deren kau

franzöſiſche Sprache fähig ſei , nun auch in Deutſchland das

verdiente Denkmal erhalten ſolle , und da freue es ihn ganz
ſonders , daß ſeine gerade als Kunſtſtadt aufſtrebende Reſiden

Wunſche Ausdruck , das Denkmal möge ſeinen Platz n
Berlin , ſondern am Rheine finden , einmal weil in dieſem

die ſentimentale , im deutſchen Volke bekantere und beliebtere
des Dichters mehr zum Ausdruck kommen und dann auch
der Rhein im Gegenſatze zu Berlin doch von jedem Deutſ
einmal beſucht werde.

Klavierabend von Lonny Epſtein . Man ſchrei
Loney Ep ein aus Cöln, Schüle in von Karl Friedbera w

im Kaſtnoſaale fol ꝛende Werke zum Vortrag bringen : 1 )
' Albert , Toceat F⸗dur , b ) Beethoven op . 110 Sonate as⸗d

op . 1J6 Capriceio d⸗moll : ) a) Chopen Fanfaſie F⸗moll , b

Liſzt : Etude F⸗moll, t ) XII . Rhapſodie .



‚ 4 . Seſte . Generat⸗anzerger . Wrannherm , 27 . wcurz
Achte mufikaliſche Akademie . Fräulein Faßbender vom Großh .

Hoftheater in Karlsruhe , die ihre Mitwirkung in der heute ſtatt⸗
fi liſchen Akademie zugeſagt hatte , bat tele⸗

ch mitgeteilt , daß ſie leider wegen Heiſerkeit heule nicht
n könne . Fräulein Margarete Brandes , unſere Primadonna ,

hat nun die Partie der Venus lzweite Szene „ Tannhäuſer “ ,
Pariſer Bearbeitung ) übernommen . Es wird alſo Kgl . Hofopern⸗
ſänger W. Grüning aus Berlin den Tannhäuſer , Hofopernſängerin
Fräulein Margarete Brandes hier die Partie der Venus ſingen .
Das heutige Akademiekonzert bringt uns die Ouverture und die
Venusbergſzene von Richard Wagners „ Tannhäuſer “ in der ſo⸗
genannten Pariſer Faſſung und da dürfte es , ſo ſchreibt man uns ,
wohl angebracht ſein , unſere Leſer etwas näher damit bekannt zu
machen . Wir müſſen aber zu dieſem Zwecke ein wenig weit aus⸗
holen . Im Jahre 1860 hatte Wagner verſucht , ſeinen „ Tann⸗
häuſer “ in Paris zur Aufführung zu bringen ; aber alle Bemüh⸗
ungen des unbekannten , deutſchen Muſikers waren fruchtlos . Da
geſchah ein Wunder : Auf Befehl Napoleons III . ſollte das Werk
in der großen Oper zu Paris zur Aufführung gelangen . Dieſer
von den Deutſchen ſo viel verläſterte Herrſcher hatte auch noch
Sinn für die Kunſt und wenn es auch bei dieſer Angelegenheit hieß :
„ Cherchez la femme “ ] ſo muß es ihm doch hoch angerechnet werden ,
daß er ſich des verkannten Komponiſten in ſo großartiger Weiſe
annahm . Die Gattin des öſterreichiſchen Botſchafters , die Fürſtin
Pauline Metternich hatte das Wunder vollbracht . Wagner konnte
es nicht glauben , ſo ſehr wirkte die Mitteilung auf ihn . Die Mittel
zur Ausſtattung und Aufführung wurden in unbeſchränkter Weiſe
von Napoleon zur Verfügung geſtellt . Die erſten Sänger und
Sängerinnen der Welt wurden engagiert und die prachtvollſten
Dekorationen wurden von den größten Künſtlern hergeſtellt .
Sie waren von unbeſchreiblicher Pracht und übertrafen alle
Erwartungen Wagners bei weitem . Albert Niemann , der
erſte deutſche Wagnerſänger jener Zeit , wurde mit einer
Monatsgage von 6000 Francs für die Aufführung ver⸗
pflichtet . Die weltberühmte Madame Tedesco übernahm
die Partie der Venus ; den Wolfram ſang Morelli und auf Wag⸗
ners dringende Vorſtellungen wurde das Orcheſter bedeutend ver⸗
ſtärkt . Die größten Schwierigkeiten machte eine gute franzbſiſche
Ueberſetzung des Textbuches . Wagner verlangte nicht nur eine
wortgetreue Wiedergabe , ſondern beſtand ſtrenge darauf , daß die
Betonung jedes Wortes mit dem muſikaliſchen Accent überein⸗
ſtimmte . Der Dichter Roche übernahm die ſchwierige Arbeit und
führte ſie glänzend durch . Tag und Nacht arbeitete er daran , um
einen guten Text herauszubringen . Er hatte ſich dabei ſo über⸗
arbeitet , daß er bald nach der Vollendung ſtarb . Bei der erſten ,
bon Wagner als unbrauchbar zurückgewieſenen Ueberſetzung hatte
Rudolphe Lindau mitgeholfen und er wollte nun durch einen
Prozeß Wagner zwingen , ſeinen Namen auf den Theaterzettel zu
ſezen . Er verlor den Prozeß und man kann daraus erſehen , von
welchen ſchmutzigen Elementen Wagner damals umgeben war . Eine
franzöſiſche Eigentümlichkeit hätte aber trotz aller Bemühungen die
Aufführung unmöglich gemacht . Nach alter Sitte mußte jede große
Oper in Paris im zweiten Akt ein Ballett enthalten , weil die Mit⸗
glieder der vornehmen Clubs gewöhnlich erſt bei Beginn desſelben
das Theater betraten . Wagner wollte abſolut nicht darauf ein⸗
gehen , entſchloß ſich aber , auf den Rat des Intendanten Royer ein
Ballett im erſten Akt einzulegen und ſo entſtand die große Szene
im Venusberg . So kam endlich der Tag der Aufführung , der denk⸗
würdige 13. März 1861 heran . Allein die Feinde Wagners
hatten alles aufgeboten , um die Oper zu Fall zu bringen .
Am erbittertſten demonſtrierten die Mitglieder des Jockey⸗
Clubs . Mit Pfeifen verſehen kamen ſie in betrunkenem

Zuſtande in ihre Logen und machten einen inferna⸗
liſchen Lärm bis zum Schluß . Das übrige Publikum hatte ſich ſehr
Anſtändig betragen ; aber alle Bemühungen des Kaiſers und der
Kaiſerin waren vergebens und in tiefſter Entrüſtung zog Wagner
die Oper zurück . Er war aber nicht der Mann , der die Schlacht
verloren gab . Der Hof blieb ihm gewogen und ſo ſann er auf
Mittel , um das Werk dem Geſchmack und den Traditionen der

Pariſer Oper anzupaſſen . Der Plan , welcher ſpäter in Bayreuth
verwirklicht wurde , tauchte damals ſchon auf : nämlich ein eigenes
Theater für die Aufführung mit Hilfe des wohlgeſinnten Kaiſers
zu erbauen und die große Oper den ariſtokratiſchen Flegeln und
ihren tanzenden Mattreſſen zu überlaſſen . Er machte ſich mit dem

größten Eifer daran , die Oper umzuarbeiten . Die Ouverture wurde
mit einem großen Anhange verſehen und in einer inſtrumentalen
Pracht geſchrieben , die damals ohne Beiſpiel war . Die große Szane
im Venusberg wurde bedeutend erweitert . Das wildeſte Getümute !
wurde entfaltet ; der Raub der „ Europa “ und das Bild der „ Leda “
mit dem Schwan wurde hinzugefügt ; ganze Scharen von Amoretten
ſchwirrten auf der Bühne umher und das zügelloſe Treiben der Bac⸗
chanten wurde auf die höchſte Stufe getrieben . Aber trotz aller dieſer
Konzeſſionen an den franzöſiſchen Geſchmack exrang das herrliche
Werk keinen durchſchlagenden Erfolg ; die Zeit war noch nicht gekom⸗
men und wohl in einer weit ſpäteren Epoche ſollte ſich „ Tannhäuſer “
endlich die große Oper in Paris erobern und zwar ſo ſehr , daß gegen⸗
wärtig in jedem Jahre mehrere Aufführungen unter dem beiſpiel⸗
Joſen Beifall der Pariſer Muſikwelt ſtattfinden und das Werk wird
für ewige Zeiten dem Repertoir der franzöſiſchen Oper angehören .

Teixte Hachrichten ung Telegramme .
Löhneugen ( A. Waldshut ) , 26 . März . Gegen Bürger⸗

meiſter Geng hier , der durch das Nummerieren der
Wahlumſchläge von ſich reden gemacht hat , iſt It . „ Konſt . . “
vom Bezirksamt Waldshut die dienſtpolizeiliche Unter⸗
juchung eingeleitet worden .

* Koblenz , 23 . März . Durch Erdrutſch in Mül⸗
heim bei Urmitz ſind 50 Häuſer gefährdet und mußten geräumt
werden ; 100 Familien ſind obdachlos . Die Urſache der Kataſtrophe
iſt Druck unterirdiſchen Waſſers .

Berlin , 26 . März . Die erſte Strafkammer des Land⸗
Berichts 1 verurteilte den Redakteur der anarchiſtiſchen Zeitung
„ Der Revolutionär “ , Paul Frauboeſe , wegen Auf⸗
wizung zu Gewalttätigkeiten und Aufforderung zum Ungehorſam
gegen die Geſetze zur Begehung ſtrafbarer Handlungen zu neun
Monaten Gefängais ; der mitangeklagte Hutmacher Fritz
Müller erhielt drei Monate , der Maurer Wilhelm Möller vier Mo⸗
nate Gefängnis . Der Antrag des Staatsanwalts , die Angeklagten
Frauboeſe und Möller zu berhaften , wurde abgelehnt .

„ Karlskrona , 26 . März . Geſtern landete in einem Walde
drei Meilen von bier ein mit zwei Soldaten bemannter Ballon der
erſten Kompaanie des Luftſchifferbataillons in Berlin . Als der
Ballon ſich über der Oſtſee , 10 Meilen von der Küſte befand , ging
er nieder . Ein Soldat kappte den Vallonkorb . worauf der Ballon
wieder in die Höhe oing , während ſich die Soldaten an den Tauen
feſthielt n. Die Beſatzung kam hier in gutem Zuſtande an .

Bern , 26 . März . Die eidgenöſſiſche Staats⸗
rechnung für 1905 ſchließt mit einem Einnahmeüber⸗
ſchuß von rund 12½ Millionen Franes ab .

Lens , 26 . März . Das Streikkomitee hat einen
Aufruf erlaſſen , in dem die Ausſtändigen aufgefordert werden , den
Achtſtundentag , ſowie 8 Franes Lohn zu fordern .

* Newhork , 28 . März . Große Senſation erregt die An⸗
ſammlung einer bedeutenden amerikaniſchen Kriegs⸗
flotte in Schanghal . Bio jetzt ſind 8 Kriegsſchiffe entſandt ,
2 weitere folgen . Anſcheinend werden neue Boger⸗Unruhen
befürchtet. 5 4

Die ungariſche Kriſe .

* Peſt , 26 . März . Nach einer neuen Verfügung des Handels⸗
miniſters kann die Beſchlagnahme von Briefen und Poſt⸗
ſendungen ſowie von Preßprodukten auf mündliche und telephoniſche
Anordnung des Staatsanwalts erfolgen . Den Gerichtsbehörden
ſteht das Recht zu , bei Preßvergehen von der Poſtbehörde über die

Aufgabe jeder Poſtſendung und jedes Telegramms Aufklärung
zu verlangen und Einſicht in dieſelben zu nehmen .

Die Revolution in Ruland .

* Jekaterinoslaw , 27 . März . Heute drangen fünf
Individuen in ein hieſiges Bureau ein und forderten den an⸗

weſenden Beamten auf , ihnen das vorhandene Geld auszuliefern .
Der Beamte gab einen Revolverſchuß auf die Eindringlinge ab ,
ohne ſie jedoch zu treffen . Dieſe entflohen hierauf , nachdem ſie
den Beamten ſchwer verletzt hatten .

* Petersburg , 26 . März . Durch kaiſerlichen Ukas ſind die
Wahlen zur Reichsduma für Eſtland auf den 27 . April ,
für Kurland und Livland auf den 3. Mai feſtgeſetzt .

Bjaloſtock , 27 . März . Eine Anzahl mit Revolvern be⸗

waffneter Perſonen drangen in ein Geſchäftshaus ein , verlangten
die Kaſſenſchlüſſel , beraubten die Kaſſe und ſuchten dann mit
dem Raube das Weite .

Die Marokkokonferenz .
( Siehe Artikel ! D. Red . )

Hs . Berlin , 27 . Mörz . ( Privatt . unſeres Berl . Bur . )
Die öſterreichiſchen Vorſchläge zur Kontrolle der Polizei in

Marokko lauten :

Das marokkaniſche Polizeikorps ſoll für die nächſten fünf
Jahre einem Generalinſpekteur unterſtellt werden , den der Sul⸗
tan aus höheren holländiſchen oder ſchweizeriſchen Offizieren
ernannt . Der Sultan ſoll jenen unter drei , ihm in Vorſchlag
gebrachten Perſonen unter Zuſtimmung der Signatarmächte und
der holländiſchen oder ſchweizeriſchen Regierung frei wählen .

Der Generalinſpekteur ſoll ſeinen Sitz in Tanger haben . Ohne
ſich direkt in den Oberbefehl oder in die Inſtruktionen einzu⸗
miſchen , ſoll der Generalinſpekteur ſich über die Verhältniſſe der

marokkaniſchen Polizeiorganiſation informieren , und zwar hin⸗
ſichtlich der Aufrechterhaltung der Ordnung und der Sicherheit
der Garniſonsorte der Polizeimannſchaften . In Ausübung
dieſer Funktionen ſoll er mindeſtens einmal jährlich die acht

Garniſonsorte beſuchen . Ueber die Ergebniſſe ſeiner Inſpek⸗
tionen ſoll er durch den Doyen des diplomatiſchen Korps an den
Sultan in Tanger Bericht erſtatten . Außerdem kann er dem
Sultan auf demſelben Wege über Spezialfragen Bericht er⸗

ſtatten , die mit der Polizeifrage in Zuſammenhang ſtehen . Im
Anſchluß darxan beantragte Graf Welſersheimb , wie dem „Lok. ⸗
Anz . “ gemeldet wird , noch die Einſchaltung folgenden Zuſatzes :
Die Kontrolle über die Funktionen der Polizei ſoll von dem

diplomatiſchen Korps in Tanger ausgeübt werden . Hierbei ſoll
es von dem Inſpekteur unterſtützt werden .

Hs . Berlin , 27 . März . ( Privatt . unſeres Berl . Bur . )
Der „Voſſ . Ztg . “ wird aus Algeeiras gemeldet : Mit großer
Spannung wird der heutigen Sitzung enfgegen geſehen . Die

Aeußerungen der franzöſiſchen Delegierten ſcheinen darauf hin⸗
zudeuten , daß Frankreich die öſterreichiſchen Vorſchläge an⸗
nehmen wird . Sollte das nicht der Fall ſein , ſo wäre der

ſofortige Abbruch der Verhandlungen der Konferenz kaum zu
vermeiden , da Deutſchland hierin keine weiteren Zugeſtändniſſe
zu machen geneigt ſcheint .

Geſchäftliches .

Urin - Untersuchungen sorrfaltigsts Ausfäbrung .
Drogerie 3, Walſhotn 0. U. Rnaff . D 8, J.

Depot von : Aleuronat , Lävuſoss und Lävutosechokolade .

61938 ( 2)
* Der Mannheimer Mai⸗Markt , der Dank der Für⸗

ſorge der ſtädtiſchen Behörden wieder ein rechtes Volksfeſt zu
werden verſpricht , wie es auch München und Frankfurt haben , iſt
auch mit ſeiner Lotterie wieder auf dem Plan erſchienen . Dieſelbe
iſt wie in Baden ebenſo in Heſſen und in der Pfalz genehmigt . Sie
bringt 1000 Gewinne mit M. 50 000 Wert zur Ausſpielung und
bietet heuer die weitere Chance , als für die Silberpreiſe der volle
Geldbetrag gewährt wird . Die Luxuspferde werden innerhalb der
erſten 3 Tage nach der Ziehung mit 75 Prozent , die Arbeitspferde
und Rindpfehgewinne mit 80 Prozent zurückgenommen .

Volkswirtſchaft .
Badiſche Aſſecuranz⸗Geſellſchaft Akt . ⸗Geſ. in Mannheim . Der

65. Rechnungsabſchluß für das Jahre 1905 weiſt folgende Ziffern
auf : Einnahmen : Saldo⸗Vortrag vom Jahre 1904 M. 3821
( M. 2586 ) , Vortrag der Prämien⸗ und Schadenreſerve vom Jahre
1904 M. 1 600 000 ( M, 1 400 000 ) , Prämien⸗Einnahmen aus
Transport⸗Verſicherungen M. 2925 886 ( . 2 646 061 ) , Erträgnis
der Kapitalanlagen und ſonſtigen Einnahmen M. 106 319 ( Mark
96 834J . Ausgaben : Rückverſicherungs⸗Prämien M. 995 898
( M. 846 192 ) , Proviſionen und Agenturunkoſten M. 328 069 ( Mark
298 922 ) . Bezahlte Schäden , abzüglich des Anteils der Rückver⸗
ſicherer M, 1 162 202 ( M. 888 054 ) , Verwaltungskoſten , Steuern ,
Gewinn⸗Anteile ete . M. 130 486 ( M. 116 533 ) ; Brutto⸗Gewinn
M. 2019 971 [ M. 1 785 780 ) . eſerven ! : Für laufende Riſiken ,
ſchwebende Schäden , Rückperſicherungs⸗Prämien ete . M. 1 800 000
( M. 1600 000 ) ; Reingewinn M. 219 871 ( M. 185 780 ) . Verwen⸗
dung : Dividende an die Aktionäre ( M. 75 pro Aktie ) M. 150 000
( M. 125 000 ) , Tantiemen an Direktion und Aufſichtsrat , Grati⸗
fikationen M. 61 . 887 [ . 51 958 ) , Ueberweiſung an den Beamten⸗
Uuterſtützungsfonds M. 5000 ( w. i. . ) , Vortrag auf neue Rechnung
M. 2483 ( M. 3891 ) .

Gebrüder Fahr Aktiengeſellſchaft , Pirmaſens . Nach dem Be⸗
richt des Vorſtandes hat das erſte Geſchäftsjahr 1905 einen guten
Verlauf genommen . In ſeinem erſten Teile machte ſich der Leder⸗
bedarf für die Armeen der oſtaſiatiſchen Feldkorps noch ſtark
fühlbar , wodurch es möglich war , einen entſprechenden Nutzen zu
erzielen . Auch weiterhin fanden ſich für die Branche außergewöhn⸗
liche Abſatzgebiete , die hauptſächlich dem militäriſchen Bedarfe der
verſchiedenen Reiche zuzuſchreiben ſein dürften . Durch dieſe Ver⸗
hältniſſe wurde der Ledermarkt im allgemeinen ſehr feſt , und es
war der Schuhfabrikation , der Hauptabnehmerin , ſehr ſchwer , die
ihr aufgedrungenen , rapid ſteigenden Lederpreiſe mit ihrer Kal⸗
kulation in Einklang zu bringen , ſodaß auch die für uns nötige
Limiterhöhung nur allmählich durchzuſetzen war . Hierbei kamen
uns die großen Warenvorräte aus dem Jahre 1904 , die wir noch
zu berhältnismäßig billigeren Preiſen einkaufen konnten , ſehr zu
ſtatten und ermöglichten , die plötzliche Preisumgeſtaltung unſerer
Kundſchaft einigermaßen erträglich zu machen . Im letzten Viertel
des Berichtsjahres ging die Firma Heinrich König in unſerer
FJirma auf und es iſt beabſichtigt , auch fernerhin in dieſer Filiale

die feinſten Bodenleder zu fabrizieren . Durch kleine Abänderungen
in der Fabrik hoffen wir den Umſatz für das kommende Jahr noch
erhöhen zu können , da für dieſe Artikel ebenfalls ſtarke Nachfrage
vorhanden iſt . Das Ländereien⸗ , Fabrikgebäude⸗ Maſchinen⸗ und
Einrichtungs⸗Konto hat ſich einſchließlich der Filiale um Mark
188 712 . 70 erhöht ; die Vergrößerung war durch die Ausdehnung
der Fabrik und der Produktion bedingt . Durch dieſe Neuanſchaf⸗
fungen iſt nunmehr das Hauptgeſchäft ſehr gut arrondiert , wäh⸗
rend die Filiale einen direkt anſchließenden , großen Komplex be⸗
ſitzt . Laut Beſchluß des Aufſichtsrats beträgt die Abſchreibungs⸗
quote auf Fabrik⸗Gebäude⸗Konto 15 Proz . , auf Maſchinen⸗ und
Einrichtungs⸗Konto 20 Prozent und auf Fuhrpark⸗ und
Pferde⸗Konto 50 Prozent , wodurch ſich der Geſamt⸗
betrag der Abſchreibungen auf Mark 8g487 . 49 ſtellt
Es wird vorgeſchlagen , den Reingewinn von M. 342 213 . 90 wie
folgt zu derteilen : Dotierung de s Reſervefonds M. 120 000 , Dipi⸗
dende 10 Proz . M. 360 000 , Tantieme⸗Vergütung an Aufſichtsrgt
M. 27 821 . 39 , Zuweiſung an freiwillige Arbeiterpenſions⸗Kaſſe
M. 10 000 , Zuweiſung an freiwillige Beamtenpenſions⸗Kaſſe Mark
5000 , Gratifikationen an Bureauperſonal M. 3000 und den Reſt
von M. 16 892 . 51 auf neue Rechnung vorzutragen . — Es erfor⸗
derten : Zinſen , Diskont und Speſen auf Wechſel M. 78 430 , Fabri⸗
kations⸗Unkoſten und Fuhrpark M. 107 914 , Handlungs⸗Unkoſten,
Gehälter und Löhne ete . M. 369 057 , Abſchreibungen auf Konto⸗
Korrent⸗Konto M. 22 975 , Abſchreibungen auf : Fabrik⸗Gebände⸗
Konto M. 36 858 , Maſchinen⸗ und Einrichtungs⸗Konto M. 41 264
Fuhrvark M. 5741 , Pferde M. 5625 . Reingewinn M. 542 214
Der Bruttogewinn betrug M. 1 199 627 , Ertrag der Länderejen
M. 1240 , Ertrag der Häuſer M. 4210 .

Viehmarkt in Mannſeim vom 26 März . Amtlicher Bes⸗
richt der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 Ko Schlach kiewicht;
32 Ochſen 3) vollfleiſchige , ausgemäſtete höchſten Schlachtwerthes
höchſtens 7 Jabre alt 8 —00 . , ) junge ( leiſchige , nicht ausge⸗
mäſtete , und ältere ausgemäſtete 76 . —00 . , c) mäßig genährte
znge , aut genährte ältere 74 —00 . , d) geving genährte ſeden
Alkees 70 —4 % M. 86 Bullen ( Farren ) : a ) vollfleiſchige höchſten
Schlachtwerthes 66 —70 . , ) mäßig genährte füngere u. aut genährte
ltere 64 —00 . , a) gering genährte 00 —- 62 M. 713 Farf en !

( Rinder ) und Kſthe : a) vollfleiſchige , ausgemäſtete Färſen , Rinder
höchſten Schlachtwerthes 72 —75 . , 5) vollfleiſchige , ausgemäſtete
Kühe höchſten Schlachtwerthes bis zu 7 Fahren 64 —70 . , o) ältere
ausgemäſtete Kühe und menig gut entwickelte jüngere Küße , Färſen
und Rinder 62 — 70 . , ä ) mäßig genährte Kühe , Förſen u. Rinder
58 —68 . , e ) gering genährte Kühe , Färſen und Rinder 50 —55 M,.79 Kälber : a ) feine Maſt⸗ ( Vollm. Maſt ) und deite Saugkälber
95 . 00 . , b) mittlere Maſt⸗ und aute Saugkälber 9000 We, c) ges
ringe Saugkälber 85 —90 . , d) äktere gering genährte (Freßier)—00 M. 6 Schaſen a) Maſtlämmer und füngere Maſthammel
80 —00 . , i ) ältere Maſthammel 75 —00 . , en mäßia genährfe
Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 70 —00 M. 936 Schweine :
a) vollfleiſchige der ſeineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter
bis zu 1¼ Fahren 79 —00 . , b) fleiſchige 78 —00 . , 0) gering
entwickelte 77 —00 . , d) Sauen und Eber 00 —00 M. Gs wurds
bezahlt für das Stück : 0o Furuspferde : 000 —0000 . , 00
Arbeitspferde : 000 —0000 . , co pferde zum Schla
ten : 00 00 ) . , 000 Zucht⸗ und Nutzvieh : 00 —9000 M.
00 Stück Maſtvieh : 00 —00 Mk. , 10 Milchkühe : 000 —000 M,
( % Ferkel : 00 . 00 —00 . 00 . , 10 Hregen : 12 —28 Mif . 39 3 c
lein : —5ß m . o „ ämmer ' oeo . Zuammen 2061 Stkück,

Handel mit Großvieh und Kälber lebhaft , Schweine mittelmäßig ,
Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten . 8

Southampton , 24 . März . ( Draßtbericht der Amerkan Line
Southampton ) . Der Schnelldampfer „ Philadelphia “ , am 17 . März
von Nem⸗Mork ab , iſt heute hier angekommen .

New⸗MNort , 24 März . Drahtbericht der Ameriegn Line , Sout⸗
bhampton . Der Schnell⸗Dampfer „ New⸗ork “ am 17. März von
Southampton ab , iſt heute hier angetommen .

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗
kach & Bärentlau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7
direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat März .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 22 . 23 . 24 25 . 26 27 . demerkungen

ſtonſtang „ J3,04 5, 4 3,08
aldshut,, , „ 75 2,45

Hüningen 22,23 2,15 . 07 200 1,95 . 95löds . 6 Uhr
Keh ! j ! . 1 2,46 9,39 2 89 2,27 2,26 N. 6 Uhr
Oauterburg , 44,27 4½9 4,09 AÜbds. 6 Uhr
Parun . 44,6 . 85 4,26 4,18 4,11 4,00 2 Uhr
Permersheim . . ,46 4,86 3,96 . - P, 12 Uhr
Mannkeim 83 4,24 4,10 8,98 8, 8 8,79 Morg . 7 Uhr
Mainz J2,48 226 „ 06 1,00 80 e, P. 12 Uhs
Munßen . 1 800 2,54 10 Uhr
Kaulb J33,85 3,54 8,29 ,08 2,93 2 Uhr
Koblenn Je,4 4,08 . 32 10 Uhr
KBnñnñn 3,88 2 Uhr
Auhrortt 44,80 4,61 3,55 6 Uhr

vom Neckar
anuheim 44,53 4,40 4 25 . 13 4,01 8,94 ] V. 7 Uhr

Heilbronn 1, 4 . 60 50 . 45 1,47 V. 7 Uh⸗

— — — — BB — . . ʃ᷑ ——
Werantwortlich :

für Politik , Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher ,

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,
G. n . b. . : Direktor Ernſi Müller .

— — — — — — — — ——

Mensch . ärgere dich nicht ! aagt, abe.
wenn die Wäſche ſchlecht ausfällt , ärgert man ſich doch . Man ſollte
ſich freilich auch da nicht ärgern , vielmehr nach der wahren Urſache
forſchen , die faſt immer in dem Gebrauche eines unzureichenden
Waſchmittels zu ſuchen iſt . Wenn man das bichtige Waſchmitte .
nimmt , muß die Wäſche rein und ſchön werden ; und ſie wird
es immer mit Luhas !

EISENTROPON

Die Kleinen nehmen es gern ,
weill es gar so gut schmeckt .

BESTES

Kräftigungsmittel
— flr Kinder

Tausende von Arzten bestzilgen die fabelhafts Wirkung .

Erhältlich in Assthsken und Brogerlen .

63311

——



„Seneralaunzeiggrz.

Afgemeiner DeutscherVersicherungs-ngs-Verein in Stutigart
Auf Gegenseitigkeit . Gegründet 1875 .

Unter Garantie der Stuttgarter Mit - und Rüekversicherungs - Aktiengesellschaft .

Kapltalanlage über 42 Milllenen Hark . 1749

Haftp Hicht - , Unfall - u . Lebens - Versicherung .
Prospekte , eeee Antragsformulare , sowie jede weitere Auskunff bereitwiiligst u. kostenfrel duren

ae de Musseler , Bensralagent in Mannheim , E 3 , Z.
Mönntfſcher Zügang

empfehlen :

Mitarbelter aus allen Ständen Überall gesucht .odt. de , 8000 Mlignleger⸗
e

9. 3Pole⸗!fl . Natl ohaltheuler
in Mannheim .

Dienstag , den 27 . März 1906 .

0 Dorſlelung zu Linheitspreiſen .Acht

Wallenſteins Tod .
Trauerſpiel in 5 Akten von Friedrich Schiller ,

Regte : Hugo Walter .

————————

Grß
Mitiwoch , 28 . März 1006 , ½ uhr abends

Versammlung
Hotel Bietoria ( Rebenzimmer ) .

Gäſte willkommen .

Büäckerei und Condlitorei
von

Lameystrasse 17 .

5
Merſonen: Filiale : Elisabethstrasse 7 . Tel . 1851 .

Wallenſtein
Oetavio Pi ccolomini
Max Piccolomint
Terzky

Hermann Röbbeling, .
Hans Godeck .
Georg Köhler .

Hans Ausfalder . Erstes Geschäft und weitaus grösster Umsatz des ö8tl . Stadtteils
— : Paul Tielſch .

Iſolani . SEmil Hecht .
Buttler . Cyriſttan Eckelmann .
Ritimeiſter Neumann
Ein Adjutant
Oberſt Mrangel , von den Schweden

geſendet
Gordon , Kommandant von Eger
Deveroux . Hauptleute in der

Maedonald, ) Wallenſtemiſchen Armee

Schwediſcher

„ Alezander Afert .
Seorg Waudanz ,

Karl RNeumann⸗Hoditz . ,
Karl Eruſt . ein naturgemäßes Leben zu führen .
Karl Lobertz .
Emil Vanderſtetten . *5 Alles Naturwidrige , Schädliche ,

Das Wichtigſte

1 D ＋

Seni Veae Fidedtandt . 5 dert die Erhaltung der Lebenskraft . An Stelle der

70 ogin von Friebland 4 Haung v. Rothenberg , 3 naturwidrigen Fleiſchſpriſen , an deren Nährwert und
8 5 Terzig Aida 9 5 Zuträglichkeit ein geſundbeitlich aufgeklärter Menſch⸗
K Toni Wiltels. 5 längft

1

Fraulein Neubrunn, Hofdame der gottlob ſchon längſt nicht mehr glaubt , gebe man mit

Prinzeſſin uiſe Wagner .
Ein Kammerdiener detz Heregogs „ Nichard Eichrodt .

9 der Küraſſiece Alfſed Möller .
rſter ) Sraſe Hugo Schödl .

Zweiter )
raſſern Richard Corvil

Ein Page 5 2 Anny Brinckmann .
Ein Diener Grorg Becker .

Küraffiere . Vediente .
Die Szens iſt in den drei erſten Aufzügen zu Pilſen ,

in den zwei letzten zu Eger .

5 wird ſchon nach einigen Wochen eine ganz erfreuliche 8

Aenderung mit ſeinem Körper wahrnehmen .

ſtraße 3 , am Kaiſerring ( Inb . Carl Kogge )

mit ſeinen 61575

Geſundheits⸗Nährmitteln
beſte Gelegenheit , ſich von der Wahrdeitdes Geſagten

u überzeugen .

Kaſſeneröſſng . 7½ uhr . Anfang 3 Uhr . Ende 11 Uhr .

Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

E Areikilin : Ung kür heut: lebeben ,
e

Adu daon Nraberetl . I . Pollmall
Mittwoch , 26. März 1906. 40 , Vorſtellung im Abonn , O, größte Brauerei Weſtfalens , Jabresverſandt ea , 20000

Der fliegende Holländer .
Romantiſche Oper in s Akten von Richard Wagner .

Mia 7 Wnt

prüfe !

Union-Expori-Pilsener.
Hefetrübung , vollſtändiger Erſatz für die tſchechiſchen Biere ,

Vertretung für Mannheim und Umgegend ;Faalbau Maunfeim.
68267Heute Dienstag , abends 8 Uhr

Irosse Däriete-Porstellung
Nur moch Wemige Tage

Auftreten des derzeit engagierten

Hotel⸗Reſtaurant zum „ Weinberg “
D 3 , 4 . Telephon 1605 .

10 Liter Inbalt abgegeben.

ub Turüekgesetzte TeppicheReiiader - Ciub

6360

68379

Georg Hettinger

Feinste Lisferung aller Arten Backwaren 5

kann man nur dadurch erringen , daß man anfängt ,

bierbei iſt nun ohne jeden Zweifel die Grnährung .
Krankmachende hin⸗

Entſchloſſenheit und Ausdauer zu der wirtlichen Kraft⸗

ſpenderin , der vegetariſchen Ernährung über und man

Das Reform⸗Haus „ Lebenstraft “ , Moltke⸗

vietet intelligenten Hausfrauen durch einen Verſuch

empfiehlt ihr ſtark gehopftes , nach Pilſener Art eingebrautes

Geringer Alkohol⸗Gehalt , außerordentlich bekömmlich , ohne

Heinrich Hummel

D B, 4 .

Dasſelbe wird in genanntem Lokal zum Ausſchank
gebracht u. außerdem in Flaſchen und Syphons von 5 und

746

bis zur Hälfte unter Prals .

urüekgesetzte Gardinen,
Vitragen , Stores , Portisren

mit 10 , 20 bis 30 % Rabatt .

= inoleum - Reste
Hinrelchend zum Auslegen von Zimmern , zu ganz

ermässigten Prelsen . 8947¹

Linoleumteppiche und Laufer
mit kleinem Schaden unter Prels ,

Ciolina e Hahn
I2 , 9. Teppieh - u . Möbelhaus 2, 9.

Wir bitten dle Netto - Prelse In den 8chaufenstern zu beachten .

Jahres⸗Prüfung
der fläödtiſchen Handelsfortbildungsſchule .

Die Prüfung in der Handelsfortbildungsſchule findet in ber Weiſe ſtatt , daß allen

Juntereſſenten Gelegenheit gebolen wird , am

Freitag , den 80 , März ds . Js .
dem ſtundenplanmäßigen Unterricht zu den nachſtehend genannten Zeiten im Schulgebäud⸗
E 5, 18

Zeit Zimmer Klaſſe Unterrichtsgegenſtand

25 7 . 1 I . Kurſe Stenographie

8 —9˙ 1 1. Kurs : Knaben Handelskunde
Oſterſchuljahr

8 850. —9 4 II . Oſterſchuljahr Konto⸗Korrent⸗Rechnen
229 —945 7 III . Kurs : Mädchen Handelsbetrieb u. Geographle

8 5 Oſterſchuljahr

38 9, —10˙ 5 I . Oſterſchuljahr Rechnen

fN
10 —10 % 8 II . Oſterſchulfahr Buchhaltung
10 . —11 8 Einl . ⸗Freiw . ⸗Kurs Engliſch

Herbſtſchuljahr

*) Das Zimmer, in welchem geprüft, wird , iſt durch ein an der betr . Türe ange⸗
brachtes Schild mit der Aufſchrift „ Prüfung “ bezeichnet .

Die Prüfungsordnung wird zur n Kenntnis gebracht mit dem Erſuchen um

zahlreiches Erſcheinen der Herren Prinzipale der Schüler und aller Freunde des kauf⸗

männiſchen Bildungsweſens .

Mannheim , den 26 . März 1906 . 7 N

Dr . Bernhard Weber .

Sensations - Programms
Wilder Mann , N 2, J0fl.

VBorzüglich auerkannten

Mittagstisch
Ab n r 1* 70 — 90 .ÜUbends reichhaltige Speiſekartse .

42870 n , Mirsch .

FtrPrernlöcheRane)
aus den grossen Kellereien des Einfuhruauses

Friedr . Carl Ott, Würzburg
feine blumige , bekömmliche Tischweine , weiss
und rot ; sünss und nichtsüsse , miide und kräftige

Frühstuchs - u . Krankenweine ,

Preise von Mk . 1. 20 an fur die grosse Flasche .

Richard Gund
N 7, 27 , Ffladriehsting. — Tol. 227.

Haupiniederlage Ott ' scher griech .
Weine in Mannheim .

Han hüte sich vor wertlosen Nachahmungen
und beachte die Firma . 63001

Meine Wohnung befindet ſich von heute an

N3 , ISa , 3. Stock .
Wagner , Hadigialtat.

91,13 beorg Eichentler 9 1,18
Fernsprecher 2184 . — Gegründet 1869 .

%οοοοοοοοο οοοοοοοοοοσ
Superbe⸗Fahrradwerke

Peter Dussmann 8
P 6 , 20 Mannheim elephon 1134 G
empfehlen ihre seit Jahren eingeführten , als vorzüglich anerkannten

Fabrikate . Grösste und besteingerichtete Reparaturwerkstätte
für Fahr - und Motorräder , sowie Motorwagen aller

Systeme . Eigene Emalllierungs - , Vernickelungs - , Verkupferungs -
und Vermessingsanstalt . 1804

Reichhaltiges Lager aller Fahrrad - Zubehörteile .

OSGOOGGeeeeeseeseseseseseeeez:

2

zu Raben in der

Mäsche - und Aussteuer - Geschäftl .
Spezialität : Herrenhemden . 89186

— HMliglied des Aligem . Rabatt - Spareins . .

Zahnatelier Th . Beisser

Plissebhrennerei
A . Wue

1 8,14

S2 P 4 , 15 Strohmarkt P 4 ,

8
2 — —

——
2 *

88 — A

8 2 5 las einzig sichere

8
5

Mitiel gegen Motten

E 22 Alleinverkauf :
2

8 8 . bronberger,
Spexlalität: Vollstandig ebeee — — —

Zahnoperstionen mit Lachgase .
2 lleſen in geſchmack

515 Wee 2805
8

— 5
Viſiten⸗ Kurten volllter Hustänrung

* 1 el adenmie „lanos . me, Ladeusbabes, Ln & Dr . B . Sdusl2 Buchdruckerel 6 . m. h. 5

0Tlanken . ) 406

100 Rechnungss Formuldre u d
u 45

Dr . B. Suus len Buchdruckerel G. m. b. B.

Stett Besohadlereęer Amzeęelgęe .

Todes - Anzeige .
Heute mittag 12½½ Uhr verschied nach längerem Leiden

mein geliebter Sohn , unser guter Bruder , Schwager und Onkel

Herr Hermann Stehnken
im 49 . Lebensjahre . 7716

Mannheim , den 26 . März 1906 .

Die fleftrauernden Nlnterdliebenen.
Die Feuerbestatiung findet im hiesigen Krematorium am

28 . d. Mis. , 3 Uhr nachmidags sſatt .



8. Selte .

Mannheimer

Sing⸗Verein
Heute Abend ½9 Uhr

Ussang - Probe
im Lokal .

68368 Der Vorſtand .

25

aufmännbgip,
8 8

Aali

Mannbeim ( E. V)
Abtelluug : Stellenvermittlung .

Eltern und Vormünder , welche
esonnen sind , ihrs Söhns und

Mündel kommende Ostern in
eine kaufmännische Lehre zu
goben , wollen sich zur uneut -
Feltlichen Besergung elner
Lehrstelle unserer Vermittlung

Der Vorstand .
NB. Lehrvertrags - Formulare ,

Welobe in einem Anhange die
Zugammenstellung der wesent -
liohen , die Handlungslehrlinge
bstreffenden Bestimmungen des
Handelsgesetzbuches und der
kelchs - Gewerbeordnung enthal -
ten , sind zum Selbstkostenpreis
( 10 Pfg . per Stück ) bei uns er -
Hältlich . 30004/15

Bekannlmachung .
Die Verteilung

erledigter Almend⸗
genußloſe betr .

Nr . 10708 1J. Wir bringen
zur Kenntnis der Almendge⸗
nußberechtigten von Käfer⸗
thal daß am

Mittwoch , 28 . März (. J8 . ,
nachmittags 8 Uhr ,

im Rathaus zu Käferthal die
Veite lung exledigter lmend⸗
loſe vorgenommen wird , wo⸗
zu die Genußberechtigten ,
welche glauven nach ihrem
Rang zum Einrücken in den
Genuß oder zum Vorrücken
in eine höbere Klaſſe be⸗
rechtigt zu ſein , hiermit ein⸗
geladen werden . 90909%51

Mannheim , 22. März 1906

Kommiſſion für Fuhr⸗ und

Gutsverwaltung :
Ritter .

Verkauf von

Achaufeuſlerſcheiben.
Die durch die Abbrucharbeiten

der füdlichen Häute des Kauf⸗
hauſes freiwerdenden Schau⸗
ſenſterſcheiben — ca. 100 am —

7 zu verkaufen . Nähere Aus⸗
Unft werd im Zimmer 15 erteilt .

Angebote hierzu ſind verſchloſſen
und mit entſprechender Auſſchriſt
Verſehen bis ſpäteſtens

Donnerstag , 29 . März l . Is . ,
vormittags 11 Uhr ,

auf Zimmer 10 des unterzeich⸗
nelen Amis einzureſchen , woſelbſi
die Eroffnung derſelben in Gegen⸗
wart etwa erſchienener Bieter
erfolgt .

Maunbeim , 33. März 1906
Städt , Hochbauamt :

Pertey . 1251

Laherplatz⸗Verpagtung.
Der ſtädt Lagerplatz Nr . 19
in der fle nen Quergewann inm
Maße von 240 am wird am
Mittwoch , 28 . März 1906 ,

vormittags 11 Uhr
auf unfeſem Bureau , Bauhof
J2 , 5 öffentlich an den Meiſt⸗
bietenden verpachtet . 105

Manuhei „ 23. Märꝛ 1908.
Städt . Gutsverwaltung :

Krebs .

Bekanntmachung .
Mittwoch , 28 . März 1908 ,

nachmittags 3 Uhr
verſteigern wir in unſerel Eiſen⸗
dahnzolhalle

1 Wagen Oraugen 5770 Kg
öffentuch gegen Barzahlung an
den Meiſt ietenden . 65359

Bekanntgabe der Verkaufobe⸗
diugungen vor der Verſteigerung .Mauu eim . 26. März 1906.
Großh . Güterverwaltung .

Zwaungsverſteigerung .
Mittwoch , den 28 . März er . ,

machmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandtlokal
4 No . ö hier , gegen vare
Zablung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

Ein großes Quantum
Damenhüte u. Formen , Mövel
aller Art , Betten , 1 Papier⸗
ſchneidemaſchine , Malergerät⸗
ſchaften , 3 Milchkühe und 2
Pferde ꝛc. 347⁴• 8

Mannheim , 27 . März 1906 .
Nopper ,

Gerichtsvollzteher .

Te wegen Umzug 7 . ſa
2 eleg. Schlafzimmer lengl . und
ranz . ) , 1 Plüſch⸗Garnitur , vier
chiüne Shiffon . , Vertikos , 2 egale

küſchels und einz kompl . Betten
nut Roßhaar⸗ , Woll⸗ und Seegras⸗
Makratzen , Federbettung , ff. Diwa⸗
nle. Waſchkom . mit Marm . , ein
Hletlerſchränkchen, Vorplatzmöbel ,
Naumaſchine . 1 Kücheneinrichtung,

kieguldtor . 1 Tapezler⸗Maſchine ,
eil , Kinderwagen . “ Ausziehllſche ,
Skügle . Bilder und Spiegel täglich
bie 5 Uor wegen Räumung ſpott
billig zu naven .
Aukfiongtor Cohen , N 1 , 2 .

General⸗Anzeiger . Mannheim , 27 . März .

Dagsensfein
osler Abr

Annonsen - Annahme für züe 28
kungen . Leifschpfftenbe Mel. N

annheim FAfNTel . 9
Gaansnues

Sichtte Exiſtenz.
Konkurrenzloſes , leich!

führbares Geſchäft , wel bes
in einem Ja re mindenens
Mk. 20,000 abwurnt abzu⸗
zugeben . Bran ſekennimiſſe
nicht erforderlich , jedoch
Vik. 1000 Kabital . 1855

Off . unt . T 6 1344b an
Haasenstein & Vogler ,

. - . , Mannhelm . 1855

Jeß . Bäglerin nimmt no
Kunden au in u. auß . d. Hauſe .

Näb . C 4, 3, 3 Tr . 7690

finden ſidl AufnaheneNamen Unier ſtrengſter Diskrt .
dei Fr . Alker , Ludwigshafen -

Erlesenhelu Notennk. 11. —

Hundefutter
wird abgegeben .

E A, 8 .1

Eutlaufen 5
Ein jnuget Fox enilaufen . Ab⸗

zugeben gegen gute Beloh⸗
nung i 3 . 9 . 7646

9 boldrerkehf .
Prima Reſtkauſſchilling ,

10 000 Mek. , un Burgſch . zu verk.
Off . u . . 7638 a. d. Exp ds. Bl.

FRFRKMEKNNfrrr!! 2 2

Für pünklliche Zinszuhler
verſchied . Poſten auf U. Hy⸗
potheke zu 5 % geſucht . Oßh.
unier J. 735 F. M. an Rudolf
Moſſe , Mannheim . —2⁰

Eine gewandte

Maſchinenſchreiberin
die flott ſtenographiert und
ſchon in techn . Geſchäften
tätig geweſen iſt , für ein techn .
Bureau

gesucht .
Offert . in t Gebaltsauſyrüchen

uner W. 859 F M an Rudolf
Moſſe , Mannheim . 4932

Lehrling
mit guter Schulbildung , flotter
Handſchriſt u. Zeichentalent
per Oſtern für ein hieſiges
techniſches Bareau 4981

gesucht .
Selbſtgeſchrieb , Offerten

unter T. 856 F. M. an
Rudolf Moſſe Mannheim .

LUatermedt
Nouveau oerele de conver -

Satlon frangaise 58
au jed. Minwoch avends 9 Uyr .
Damen u. Herren . Anmeld . ei
Mad . Schmidt⸗Boubert , R7, 11, III.

Ecole flangalse, p3,4
Am Mittwoch

um 5 Uhr für Damen ,
um 9 Uhr für Herren

Conférenge st causerle

en frangals . ssts⸗

eiell Pa⸗Französisch riſerin zu
Hauſe und in Familie . 5457
Mad . Schmldl⸗Boubert, 7,11, LII.

Klavier⸗U. Zithet⸗Auterricht
erteilt gründlich . Aklord⸗Zithern
werden billig geſtiumt . 31449
Friedr. Rullmeyer , Muſiklehr . 8s 64

Miss Cotsworth 3
A à , 6 . 11I1

Diplome Cambridge Uni -
versität , bisher an der hies .
Berlitz Schule , früher Berl Sch
Köln und Amsterdam erteilt

Unterricht
in der Engl . Sprache .

Nermischtes . ]
Een J. geb . gemütv . deutſch Mädch .

vom Lande , gan ; alleinſe end,
100 000 M. disp . , w bald . Heirat
m. ſol . Heirn ( w. a. ohne Verm . )
Off erb. u. Fides , Berlin 18. 70

Heirat .
Witwer , mitte 50. Jahre , evg. ,

mit Haus ſowie gut . Einkomm . ,
wünſcht mit Fräulein in 40er
Jahren oder kinderloſen Witwe
beir . Heirat in Verbindung zu
tie en. Auonyen verbeten .

Onerten unter Nr . 7579 an
die Expedition dis , Bits

1 Kauf ann ,32 Jabrealt ,Heiral Witwer ,
miein ſolld . Mädchen mit etwas
Vermög . bekannt zu werden . Off.
unt . Nr . 7250 a. d Erp⸗d erbei .

Heirat wunſcht jg. Walſe dild⸗
hübſche Erſch . m. 40000 Pi . Verm .
u. gr. Zindaus . charakterv . Orn.
w. q ob. Verm . Anony! nicht
„ Ideal “ , Berlin 0. 25.

Uebernahme von Umzügen in
der Stadt u. über Land per Bahn
ohne Umladung , unter günſtiger
Bedingung . dSter Waaner ,
Möbeltransportgeſchäft , J 7, 6 .

4 , 8 N 4 , 8

I . Frledmann ,
Goldarbeiter

empfiehlr ſich ſum fämtliche
Reparaturen und Neu⸗
arbeiten in ſchönner Aus⸗
hung prompt und illignt .
Ankauf v. altem Gold u. Silber .

Eine Frau , in ſa ilichen Näh⸗
arbeiten gewandt , wünſcht einige
Tage zu vergeben . Niberes
Mühlberger , Gontardplatz ,
oder 2 , 15 , 3 Sl . 7508

Wer gibt au 33

II. 95 olact3 ) —40 000 M.
zu 4½ —4½/½ %, wenn weitere Si⸗
chertbeft in Form v. Sicherheits⸗
hypotheken au Objekte , w. nur n.
I. Pypothek belauei , ge eben wird .
nebl jahrl . 10 % Abzanlung Off .
u. R. L. Nr . 16116 a. d. Exped

Mit l5 —40 000 uk .
wülde ſich ein küchtiger , rontt⸗
nierter Kaufmann an ſoliden
en - gros oder dstail Geſ bätte de
teiligen , odel auch kauflich ü ei⸗
nehmen . Offerten unt . Nr . 7729
an die Expedinon ds. Blattes .

Teigwareufabrif zu verkeuf.
Inder nächſten Umgebung vou
Straßburg iſt ein grotes Ge⸗
bände , n welchem lauge Zett eine

Teigwarenfabrik
detrieben wulde , zu verkaufen .
Die Fabrik in mit alleu maicht
nellen Ennrichtungen der Nenzeit
entſprechend eingerichtet . Forde⸗
rung Pek 25 . 000 bei —6000 Mk.
Anzä ung . Fur einen jungen
Kaufmann wäre hier Gelegenhe t
gevoten , ſich eine ſichere Exinen ;
zu gründen . Intereſſenten
wollen ſich wenden unt Nr 34354
andie Expedion ds Bl

Hentſch eſel . Ful
Enftturort , iſt Uniſtände⸗
halger preiswert zu verkauf .
Hypoto , oder Reukauiſchil⸗
linge werden in Zahlung
genom en. Evl kann auch
ein Tauſch gemacht werden .
Anfr . unt . Nr 7475 a. d. Exp.

— .˙ — . —

Heidelberg .
Einfamilienhaus iun ſch. Lage
von Sch lerbach mit angelegtem
großem Garten , an den Wald an⸗
grenzend , zu verkaufen . Preis
18. 000 Mark . 34612

Geeignet als Sommerſitz für
Nervenleidende , Ruhebedürſtige
und auch ür Kinder .

Offerten zu richten an Louis
Weber in Heidelberg . Teleph 805.

Brennholz .
60 Ster Backerbrennholz werden
um damit zu äumen , zu m bil⸗
ligen Preis von 6,20 per Ster
verkauft Näberes Hans Süll ,
Jean - Beckerſtiaße 8. 74

Reeller Tausch .
Schönes Renten⸗ n. Wohn⸗
haus in Mannbeim zu
kaufen geſucht im Tauſch

gegen eine Villa m. groß .
Garten in nächſter Nähe
Mannheims ( gute Bahn⸗
verbindung ) . Off . u. W. F.
34650 an die Expedition .

Fuche gul renkable
Häuſer .

Offerten erbitte ſchriftlich

Nax Schufter, “ nee
Tullaſtraße 11, Tel phon 1218.

Mehrert gebrauchte
Drehbänke und

Bohrmaschinen

zu kaufen geſucht . Offert . unt . Nr.
34712 an die Expedition d. Bl .

Komme ſofort
nach E pfang einer Karte .

anle bohe Pieiſe für getragene
Herrene und Damen Kleider

Miliär⸗ u. Beamten⸗Uniſormen
Schuhzeug , Mödel Bette “, Gold⸗
und Silber Treſſen , unbrauch⸗
bare Zahngebiſſe ,ganze Nach⸗
laſſe , Partſewaren jeder Art .
Koueme auch nach auswaris .

Selig ,
J2 , 20 ( vacterre ) 2, 20.

Geſucht zum abieilen eines
Ladens , ein elea 3 Mtr . breiten
Glasabſchluß , nn t über 2 Mit .
hoch, auch ſonſt ſchönen Ahiſch uß
utit unwilllonmen . Offerten
nach 2 , 22 , 2. Stock ( nur

75¹

dan lchg 10114

Fk er⸗Han wagen zeiuch
7707 Friedrichsring , U1 , 23 .

Spiegelſchraukzu kaufen geſucht . 34784
½ 4 , 8parterre .

Geuag. Klelder u. Stleſel kauft u.
verkauft. 28194

Georg Dambach , T 2 . 22 .

Lumpen u . Neutuchabfälle
werden zu den hochten Preiſen
angekauſtzuehme jedes Quantum
in meinem Hauſe in Enpfang
Wilnelm Kahn , G5 , 16

Teleion 1886. 339921

Möbel,ganze Haushaltunren
kaun Fran Becherer , Jean⸗
Beckerſtraße 4. 32958

Altes Gold u . Silber
kauft Z

Heinrich Solda

2 1, 13 Goldarbeiter à 1, 18

Bibl Rkauft zuAllgBächer
zese

A. Bender ' s Antiquariat .
4 . 2060

LDehan
Haus

in der Neckarvorſtadt , Ried⸗
felvſtraße miu Laden , gut rent ,

ill . dei kl. Anzahl . abzugeden .
Gefl. Off . unter Nr . 34875 an

die Erped . dieſes attes .

Flaſchenbier⸗Geſchaſt
modern eingerichtet , unt . gün⸗
ſtigen Bedingungen Familien⸗
verhällniſſe halber , zu ver⸗
kaufen . Gefl . Offerten nach
Sudwigshafen a . Rhein ,
Dammſtr . 0 exet . 84726

einzeln wie in

Sfühſe werden gut u. billig geSlühle flochten Bieſeldentöntten
im Hauſe geg Ponkarten apgehol !
werden . 1, Sohmität , 8 6, 5. 7088

u verkaufen : goſſes Nips
Soa 1 Balkouma quiſe Re⸗

Ulator , 1 Spiegelſchräutchen .
7124 Babedefpias 8 . Kr.

1Frack , 1Müll . Akord⸗Zither
u. ca. 4 Zu . Kartoffel wegzugs⸗
halver bill . zu veit K 2, 22. 7

Oglegenbeftskauf
füt Brauereien od. grögere

Keſtaurauts.
150 moderne rol polierte

Stühle
äußerſt preiswert abzugeben .

W. Landes Söhne
Mobelfabrit

Mannbkeim , Q 5 , 4 .

Zimmer⸗Einrichtung
1 Tiſch , 1 Sofa , 2 Fauteul , eine
Plüſchdecke , 1 Teppich , 2 Paar blaue
Vorhänge , 1 Lüſtre , billig abzug .
34692 fl. 4½1, 11 . 1 Treppt .

u berfan e . 2 .
Kaſſenf rank 2 4u 8 . S .

K lavier ſehl billig abzugeden .
K 8546 ſi 1, 1 . art .

Fan nrues Pianino , ein
eiſerner Blumentiſch ſehr billig
zu verkauſen . 8 680

Naveſes U 6, 16 , 8. Stock .

Schönes Holz für Kerbſchnitt .
— Brandmalereiu Laubſäge⸗
arbeil kauft man J 4, 22 .

U
Bettſtelle und Matratze zu
vertauſen K 2, 14, 2. Sil . 1287

Q 85
Pianino

vorzüglich erhalten ſehr peeis⸗
werth abzugeben bei 34716

K. Ferd . Heckel , 0 3, 10.
Ein großer Glasſchrank

91579

ül 80 Mk. , ein iriſcher Ofen 7
für 15 Mk. zu verkaufen . 84700

J. Grether , Kaufbaus .
7 gurerbalten , preiswec !Fahrra a zugeben . 770

Friedrichsring , U1 , 23 .

4 Spiegelſchränke
in eichen itt Schubladen und
Crynallfacetiglas zu 35 Mart
per Stuck abzu eben .
84719 82 . , 4 im Ho' ,

lein . Wirlſchaftseiurichtg .
und Preſſion villig zu verkaufen .

Nä K. Haher , Seckenheimer⸗
raße 68. 7720

8 MehrereFahrräder . gebrau die
Räder unter Preis zu verkaufen
5032 N à , 14 .

Jum Pollcenſchreiben
werden von hieſig . Verſicherungs⸗
geiellſchat Damen u. Herren in
aligraphiſch ſchöner Hand

ſchrift geſucht . Handſchtiſt .ich
hergeſtelle Bewerbungsſchieiben
u. No. 84582 a d. Exped . erbet .

8 1 Zuführüng und ſiille Ver⸗
mutlung von Lebens⸗ , Un⸗

falle , Haftpflicht⸗ und Kinder⸗
verſi eiungen werden unter
ſtrenguer Diskretion höchſte
Proviſionen gezahlt .

Gefl Offerlen unter Nr . 61707
au die Cxuedition dſs . Bl . 8.

Junger Mann
mit hübſcher Schrift , für leichte

Bureau - Arbeiten
geſucht . 84584

Offerten mit Angabe ſeiiherig
Tatigkeit erbeten unter Nr . 34584
au die Exped . die es Blaites .

GBesucht
Tüchtige 1814

Maſchiniſten
zur Bedienung von Beng ſchen
Benzin⸗Motoren für Bahn⸗
bau . Eintr . 1. April . Off . an

Hans Kessler

Baumeiſter
St . Moritz , Graubünden .

Tücht . Schloſſer ,
Aufzugsmonteure

und Dreher
ver ſofort für dauernde Stellung
dei gutem Lohn geſucht , 3471

Slathrücker Hebezengfabril
Goffontaine

bei Saarbrücken

Bahnſtation Biſchmisheim .

Lediger Herrſchaftskutſcher
bei gutem Gehalte zu alsbald ' gem
Eluitett , der gleichzeitig Hiener⸗
dienſte verrichtet , geſucht Nur
joiche , die ſchon in Heirſchaſts⸗
häuſeru tätig waren und Ja.
Zeugniſſe eſitzen , wollen ſich
melden unter Nr . 84716 an die
Expedinon dieſes Bigttes .

Loder 2 küchtige

Mechaniker
finden Stellung in der Rep .
Werkſtatt einer größerxen Fabrik
bei Mannheim .

Ofſerten unter Nr . 84728 an
die Exved . d eſes Blattes .

Selbſtändiger , gelernter

Müller

( Mühlſteine ) von chem.

Fabrik per ſofort geſucht .
Offerten mit Gehaltsan⸗

ſprüchen und Zeugnis⸗Ab⸗
ſchrifteu unt Nr . 34718

an die Exped . ds . Bl

Pfälz . Aktienbrauerei ſucht
zum als ald . Eintt . eznen kücht.
redegew . Mann der in Hypotheken
u. Gerſchisangelegenheit erighr . ,
ſelbſtänd . arb . u. korreſpond , kann
u. auch Kenntn . i. d. Buchkaltung
beſitzt . Off. u . Refer . u, Gehalts⸗
anſpr . u. L. E No. 7894 a. d. Exp .

Hausburſche
mit guten Zeugniſſen geſucht

676 6 ,
waeeee ,

Compioiriſtin
perfekt in Stenographie und Be⸗
dienung der Schreibmaſchine per
ſofort geſucht .

Nur tüchtige Bewerberinnen
wollen Offeite einreichen unten
ur 8471s an die Erped . d. Bl .

Tüchtige ſchneidige

Verkäuferin
zür Cigartenfiliale per 1. Apri !
nach Auswärts geſucht . Offert .
mit Gehaltsanſpr . u. Phoioer
u. Nr . 71868 an die Exped . d. B1

u. Lehrmädch .
3. Kleidermachen geſuckl .

Näh . K A, 23 , 2. St . 7688

Allenſchrauf , Kommode,
Schreibtiſe 1. Odaltiſch u .
wegen Umzugs billig abzuge en
Tullaſtr . 10 , 8 St . re 18. 54641

* ihiich mn Auf⸗-
Großer Schreibtiſch as Lur
einlage , für Buxeau ſehr billig .
e Zu erjr . 8 6, 18 part links .

Damensalon
hocheleg . und noch ganz neu
( Mahagoni ) umſtändehalber
unt . günſt . Zahlungsbeding .
ſofort zu verkaufſen . Nur
ſchriftl . Anfr . beſorgt unter
Nr . 34652 d. Exp . ds . Bl .

Zughund , ! Jahr alt . auch ſehi
wachlaum . zu netk. E 7, 13 , b. 1 .

FLeeſlen finden

Arbeiteriunen u Lehrmädchen
zum Kleidermachen 17658 L 12 , 4.

AHermelarbeiterin u, Bei⸗
arbeiterinnen geucht . 34701

L. Abele , Robes , L I4, 4.

Tüchtige RNock und Talllen⸗
Arbeiterin ort geſucht 34732
Geſchw . Kahn , 1D 2, 14 .

Tüchtige , ſelbſtſtändige Mock⸗
arbeiterin und Lehrmädchen
geſucht . 4 3 , 10 . 7723

Tücht . Rock⸗ u Taillen⸗
arbeiterin ow Lehrmädch .
ſof . gerucht . B 4 , 5, . 785

Tüchtige , ſelbſtändige

Verkäuferin
für ein hieſiges Papierwaren⸗
Geſchäft geſucht . Offerten
Gehalisanſernchen und An abe
nä erer Verhältniſſe find unter
No. 44722 b d. Exped. einzureich.

Jung. Bautechniker
zum buldigen Einttitt geſucht .

Offerien unter H. 34568 an
die Frped . dreſes Blaties .

Tüchtige , gut eingeführte

Vertreter
zum Verkauf chemiſcher Pro⸗
dukte ꝛc. füür Mannbem u. Uu
ge end gegen hohe Proviſion

Ofſerten untern No .an e

Tächti k Näherinnen
zür Herrenwäſche dei dauernder
Atbeit geſucht . 7620
Wilh . Eigen vorm . J . Moth⸗

wurf , 8 1, 8 .

anbinbig. Müdchen
auf 1. ril geiucht . 33512

Nheinvillenſtr . 2, parierre .

Mädchen ür alle e e
U 3a Kasbegt. 1

3
7 geſucht . 84687

Beſſere , allelnſteh . Daſſte ſucht
ein braves , fleiß . Mädchen , das
alle häusliche A beiten verrichtet
per . April oder ſofort . 34781
Näh , E 2, 1, IIl Frau Krämer .
Zu erfr . zw. 4 u 5 Uhr nach

Gute Köchinnen ,
Mädchen für Alles , Zimmer⸗
und Kindermädchen werden
ſehr geſucht . 34698

Marthahaus ,2 71 .
raves , fleißiges Mädchen
das alle häusli gen Arbe ten

nerſteht , zu kleiner kinderloſer
per 1. Apiil geſu t. mie

rinz Wilhelmſtr . 27 , 1 Tr. l.

Braves fleiiges Mädchen
für alle Hausarbeiten geſucht ,
7¹865 S1 , 2, 8 Stock .

Mädchen ſut häusuche
Arbetrten geſucht 34730

Bahnhofplatz 9, 2. Si⸗

Brobes , fleig. Dienſtnädchen
zum 1. April in kleine Familie
geſucht. 7728
Nän . Gontardſtr . 10, 8. St .

rdentl . Mäochen auls Ziei ge⸗
ſjubi F 5, l eine Tieppe 484
Per ſofort ober 1. A ril ein

feipiges Mädchen waega .
geſulut .

Eventuell 71 Aushülfe .
1 7.

7479

„ 18 , 3. Stock
u 2 Kindern von 5 und 4

Owird lagsüber nettes jun es
Mädchen geſucht .
34681 I . 16 .

Solides Mädehen
mit guten Zeugniſſen fur Küche
und halbe Hausarbeit aufs Ziel

1. 12 , 18 . 8. Stod .

Ein braves , fleißiges ,

tüchtiges

Mädchen
bder gutem Lohn per 1. Ok.
tober geſucht . 34670

8 , 1, 8. Stock .

Nöchinnen Allein Zimmer
u. Kindermädchen juchen

und finden gute Stellen durch
84821 Frau K. Hirſch , U 4, 9.

—

Reisender

tretungen ,
Prima Zeu

Onerten
lag Ludi

1185
verh a

trauensſtelle , beon
ſieren oder dergleiche
ſags , Onſert . unter 9
die Expedition dis .

77
Ein Kruhnenfühlet7
Damipf u. Cltel
Jeäheres tim Verlag .

Kautionsfäh .
Ia. Reietenz ſuch ellung als

* Far iiil
Verkauferinod. Filialleitrig
ver ſotort oder 1 April . Offert⸗
unt Sch lo . 7727 a. d

Einf . Fräulein , w
kann , ſucht Stelle ,
zu Kindein . Gefl . L
hauntpoul Man !

Monaisd . od. B
7628 Braun , J 5. 2, 3

Simmer⸗ , VNinder⸗ u .

Hausmädchen
ſuchen o ort u. aur Ziel Stellen .
7463 Bureau Hilbert , 6 6 5.

Junge Frau ſucht Bureau zu
reinigen . R 7, 7, 5 . St 7689

mord Mädchen ſucht o ort
Sjzelle jur alles Zu erfragen

S 3, 6b. 3. S tock 7718

eltere gebud . Frau mit gut,A Zeugniſſen , ſucht Stelle für
en kl. Hausbalt zu übren , ſowie
16jähr Kin dern ädch. a . 1 Aprll .
Siellen - Burean Roſa Schnabel
Meerſeldſr . 41, ( Lindehof ) 382

—

Niietgesuche. J
Auf 1. Juli wird eine ſounige

—4 Zimmer⸗Wohnung von
drei ruh Da en in guſem Hauſe
geſucht . Offert . nit Preisaug ,
unt . No. 7616 a d Erped d Bl.

Anſänd . Fräuſein ſucht ber
1. Aprl möblirtes Zimmer
mit Koſt . Zu eift . T o, . 1161

Bräbes Dienſtmädchen p. 1.
Aptil geſucht K 1, 5, 8. St . 791375 55
Ein hrab . fleißig. Madchen
tür Füte und Hausarbeit , a .
1. April odei ſpäter geſu nt 05
Näh . Schwetzingerſtr . 3 part .

Eine luchtige Putzfrau ofort
gelucht 84885

Hebelſtraße 1, III liuks .

Pema Frau zum kutzen und
waſchen geiucht . Näheres

791 Rheindammſtr . 92 .
7

zunn Nrodchen⸗Eine Frau austragen

1 Teplngsgeslade 7
Monteur-Lehrling
Kräftigem und intelligente

Jungen iſt Gelegenbeii geboten
die Elekirotechmk gründſich zu
erlernen . 34581
Mannheimer⸗Privat⸗

Telefon⸗Geſellſchaft
NS8 , 8 .

Eine erste Mannheimer Gross -
handlung suecht per sofort
einen 32814

Lehrling
( Christ ) mit Berechtigung zum
Einj . - Freiw .

Offerten unter F. L. 29478 be -
kfördert die Exped . d. Bl.

Auf das Burrau ener Gene⸗
ral - gentur wird per Oſtern ein
Lehrling gegen ſofortige Ver⸗
gülung geſücht . Off . u G. 4.
7566 an die Exped ton . 7571

4. Stock .

Fuuger Faufmann ſicht
gut mödliertesVper 1. 4

Zimmer womöglich mit Pen⸗
ſion in beſſerer Familie , Näh ,
K 4. Off m. Preisang . u,
A. W. Nr . 34672 a. d. Exped ,

„lucht auf 1. Apenl
Beamter möbitere

Zimmer , bei ruhiger , kindertoſer
Familie Ofſerten unt Nr. 84713
an die Erpedit on ds. Blattes ,

unger Kaufmann ſucht
möbliertes Zimmer .

Offerien mit Preis unter
Nr. 7709 an die Exped . d. Bl .Schöne

einfache
5 Zimmer - Wonnung
mit Zubehor von beſſerer Beam⸗
tenamilte zum Preiſe von eireg
800 M in guter Lage per 1. Jull
geſucht . Ofſerſen mit Preis unt⸗
Nr. 7715 an die Exped ds. Bl.

in Fräulein aus guter Famiſe
wünſaht in eineem guien beſſ.

Hauſe ein leeres Zimner⸗
ünt . Ni . 7687 an die Exv d Bl,

3˙b junge Herrn uchen aulen
bürgetl . Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch in beſſerer Fa nil e. Nahe
Friedrichsrark bevorz Familien⸗
anſchluß eventl . erwünſcht .

Offer , sub Nr. 7719 an die
Ex edition dſ. Blis .

Eu ger
im part mit Hoſeinfahrt , wobei

— - Zim . Wobrnung , n. 1. Juſt
zu mieten geſucht . — Offert . u.
er . 84706 an die Erped d. Bl.

AWirtschaften
eſunt gegen ſoj .Ord. Junge a 34597

Franz Ludwig Borho ,
Tapezier - , Polnez - u. Dekorat . ⸗

Geſchäft , Mannheim , N 8. 18.
Auf das Bureau eines Engros⸗

Def änies wird ein Lehrling geg.
ſof. Bezagl . geſucht . Ferner kann
ein jg . Mann vollſtänd , kaufm .
Ausbild . als Volontär eintreten .
Off . u. A. 2 7792 g. d Exped .

Lehrling
mit guter Schulbildung für
kaufm . Bureau größerer
hieſiger Fabrik zum Ein⸗

tritt im April geſucht .
Offerten u. Nr . 34721

an die Expedition .

N
nicht unter 16

Lehrmäschen, Jahre , geg. ſof.
Vergütung für mein Mannfakfur
u. Wäſche Geſchäft geſucht . doe!

L. Leffmann , u 4 , 5 .

Mädchen ,
die Weißnähen u. Sticken erlernen
wollen , können federzeit eintreten .
7528 2 . „ Tr . r.

HLen Suchen.J
Maun , mit guten Zeugn .

u ſchöner Handccheift , der mit
einacher u. doppelt . Buchſührg . ,
Maſchiuenſchi . u. ſonſt . Bureau⸗
arbe ten vertr . iſt , ſucht Siellung
als Bureaugehilien dis 1. April .

Off .u. Nr . 7899 a. d. Exp . ds. Bl.

LDLamiccter

WPirtſchaft in Mainz u vek⸗
mieien od. zu derk. Off, unt⸗

Nr 7312 an die Erved . ds. Bl.
— —— — ——

＋. Läden .
S S , S7

Saden mit Wohnung , großer
Ho keuer , auch geirennt zu ver⸗

ieten . . 455
innraß Laden , auch als

Nheinſtraße 1
Burrau z ge

8 Bureau z. veroh
Nä eres daſelbn . 7698

Echwetzinerfrghe 248
Laden mit Magazi
auch als Bureau bis 1. Juli 3. p.

Näh . daſ . 2. Stock r 275

Laden ,
in befter Lu e mit Sgl⸗
teruin und Nebenzim.
per Juli 19 .6 z. brm.

Näh . O 4 , 6 . 1 Tr. 9

eereeeeeeeeere

Für Milch⸗ Sei⸗ od. Flaſchen⸗
bierhändter Wohnung mit Ein⸗
ſahrt , Stallung u. Magazin , Dratz⸗
ſtraße 60, zu vermielen . 6267

W. Groß , Colliniſtraße 10,

DLiame
große WerkſtätteN 45 om dah

Ein⸗ Werfftalt
auf 1. April zu vermieten

Näheres FP 7, 49 , Geſchä

115
6
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—
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Ulen
nd⸗
tahe
lien⸗

die

.

—

7. Seite⸗
Mannbeim , 57 , Mür . Genergl⸗nzeiger . Tapfen, d

N5 , Iö d bche in Traſſſturſraße 48, Wen
Seitenhau zu vermeten 13897

54 5 part , ein großes
M 2, 2 Zimmer als La⸗

den oder Burean zu verm . 24498

Bursau ! .

f

Zwel geräumige helle

Parterrezimmer
als Bureau per ſoſort zu verm .

34477 2 22 .

Fioſſe, gele Bukegux ,
auch far Arehitekten ſehr

geeigneb , ofort zu ver⸗
Mieten . N

30952

Näyeres „ Are :

Malelerſer Geſ gaftslage

U
2 ſchöne , leere

Iimmer für Bureau od. ſonſt .

eſch fi preiswert zu verm .
Exped . 34666——

III ſofmieten . !

12,4 Parterre⸗Rüume
einzeln oder zuſam⸗

men, mit oder ohne Wohnung ,
als Bützau zu verm . 72834

B1,3 - fuſſesſ.
. Stock, bisher Gebr . Bing , drei

große Zimmer nach ber Straße
mit aufloßenden , großſen Räumen ,
für jede Branche geeignet , ab

1. Juli zu vermieten 34552
Räheres bei Pfeiſer , B 1. 3.

88 Wohnung u
E 97 Zimmern und

Zugehor int 8. Siock auf 1 April

zu permieten . 3871
Naheres 8 6, 14/15 , parterre

( E 8)
HAecademieſtr . 9, choue
3 immer , Kuche und

Zu ehor per 1 April zu vernt
Nah . G 8, 35, 3. Sl , 34585

5
E , 1

Jr . schöne elegant ausgestattste
bimmer - Wohnung mit Bad ete,

per 1. Juli zu vermieten .
34083 Naheres 3 , 1, II .

, 7
—5 Zimmer und Küche auf die

Straßt gehend zu vermleten . en
Aageres im Metzgerladen

9
7

11
5 Sock 2 Man⸗

65 ſardenzimmer u.
Küiche an ruhige Leule zu v. W5s

67 27
der 3. Stocl , ſchone
Balkon⸗Wohnung

mit Zubehor per April zu veim .
Näberes parterre . 33088

Näg. in der

6 7 i Stes Zimmer u
JVKüche zu vn . 7050

ſcho W „„ eese
1. Küche z. v. Nah . F 2, 16 . 4

0 Manfardenzim u.
. 3
0 Kuche an 1 oder 2

Perſonen zu vermieien . 7185

K , 22
2 Treppen , eine Balkonwohnung ,
5 Zimmer Badezim . , Mäd gen⸗

Küve u Zubehbr pei

9
unt oder ſpäter zu verineten .
äh. daf 2 Tr. recht “. 38989

5 Luienr . , 1 Zi uimer
K 25 5 Ku e l . Kammer p.
1. Jul , an rub . Leute zu ver

1651 Näß . IA 3 , 49 %20 , Lad

K2 U
ſchöne Wohn , vier

29 — Z . , Küche u Zub .
zu v. Näh Witſchat 7207

K 3
8 Sl . , 4 3 . , Mäd⸗

chenzim u. Küche ver
April od ſpät . zu verm . 6865

I 8, 1, Bismaraſtruße,
27 hoch errſchartl . Bel Eiage ,

Zim . ( wovon 7 auf die Straze
geh. ) Badez . u. rei l. Zub . per
1. Apiil u b. Näh . 4. Stock . 1187

Be eiage , 7 Zim. ,
L 10 . 6 Bad u. Zubch vei
1. April zu v. Nah . 8. St . 694

L I2 , 3
1 Treppen , 6 Zimmer inkl . Bad
und ſonſt . Zubehör , per 1. Juli
zu verin . Preis 1000 Mark .

Nä eres parterre . 781⁵

L I2 , 6 .
Legante Bel - Etage
ui Balko und freier Ausſia !
auf die Lauerſchen Gärten , 7

immer , Badenmmer mit Eu⸗
kichtung und ſonſt . Zubehor per
1. Mai oder ſpäter zu verimteten .

Naheres zu erfragen L 12, 6
8 Treppen . 715²

5 5L 12 , 12
1 Treppe , 4 Zimmer , Küche u.
Zubehör zu vermieien . 34058
Zu eitragen bei Kaiſer .

ſch . 4 Zimmer⸗L 13 15 Wohnung an
nur rubige Leute zu ver melen

Näßberes 1 Treppe . 32269

Tleere , ineinandergey .N 85 18 helle Parterreſtmue

hinoleum
ausreichend zum Auslegen von Zimmern ,

voliständig durchgebhende Farben und Muster in

den neuesten Moirss - , Parquet - und Teppich - Dessins maſt

20˙ %ö Ermässigung ,
welche sofort in Abzug gehracht werden .

Dni rot , braun und gedruckt
in hochmoderpen u. eleganten Dessins pre UJ Mtr . Mk . 1. 20 .

Durchgedruckte Teppiche
bis zu 4 Meter lang , unterm Nreis ,

zu verm . Näh . 1 Trepye och 387

N 7
Kleine Planken , Eck⸗

9 wohnung , 1 Tlepre
5 Zimmer mit Zuübehör zu ver
mieten. 34

2
5

2 , 1 , ſſ . St .

Wohnung mit 7 Zimmer m.

Zubehör au 1. uli eventl .
1. Juni zu vermieten . 0bs

ant . 8 Siim ,
90 4a Bad u Zubeh . per
1 Aor ! od ſpaſer zu v. 34848

Näberes im Laden dei Carl !
Zteglwalner .

0 4 , 14 , l .
Irdl . 6⸗Zimmer⸗Wohnung
i beſter freiel Uage det Oberſtadi .
wegzugshalber gu 1. April preis⸗
wekt zu berimteten . 4896

Beſichligung 11- 12 u. - 5 Uhr
4 8 47 288

Eleg . Wognungen von 8 und
6 Zin mit Nad u. 2 Manſard . ,
Speiſek . p. ſoſort od. ſpäter z v.

Näh . 1 3. S ock, Tel . 349. 182

III . , 4 Zenmer Und
P 5 3a Zubevör per 1. Mal
evt , Junt os Juli zu vermieten .

Näßeres 3“ 2, Eckladen oder
I , 8a , Laden . 34241

e 1K 3 0
gegenüb . d Warenhaus Schmaller ,
ſchöner 3. Stock , 6 Zimmer mit
komplett eingericht Badezimmer ,
Heißwaſſerleitung , Magdzim und
Zubehör per 1 Juli zu vermiet ,
Zu erfragen daſelbſt od. I . 12 , 6,
J. Stock . 2

84811

P2 , 7 , hart .
4 Zimmer und Küche , zwe
Kammern per 1. April preizw . zu
verm, Näh , Biktorlaſtr . 10, part .

F . 2

2. Stock , 7 Zimmer , Bad und
Zu echör neu hergerichtel , per
April zu vermieten . — Näheies

bei Dietseche , Laden . 61582

g 2 Zem. u, Küche ſon,
P 65 10 od. ſpät . z. v 7249

ſchzur 6 Jimmer⸗
1 4 Whaane ſofort

od . ſpäter zu ver⸗
mieten . Näh . Laden . 7271

0 2 23 ſchonue Wohnung ,
7 —6 Zimmer und

Zubehör au ruhige Familie prels⸗
wert zu vermieten .

Näheres im Laden . 34011

3 PartarteWohnungR 3, OJd mit Laden ſoſort
od, ſpät zu um. Näh . 2. St . 71n

IE 6 . Gu ,
ganzer 3. Stock , benehend aus
Itm er und Küche pei 1. April
oder ſpüler preisw . zu verm .

Naberes R 8. 10. 84567

S 8 , 37
6 oder 4 Zimmer , Kuüche, Bad ,
ev Manſarde zu verm 34468

2a 1 Z. u. Kü v
＋ 2 9 16 * Nüh. 1220

240
ſchon teetes Aimmer
mit ſep . Eingang bis

1. April zu verm . Nän . part . 34 %8
1Sim , Küche nebſt

G1 . 11

1U 14
8. St , leeres au die

9 Breitenraße gehend .
Ammer an ſollden Herrn odet
Dame ſofort zu verm . 7598

61214
an 1 Herrn od Dame z. v. 1807

2 St . , 4 Zim . nebſt
U 8 0 Zud zu v 7385

A4 , 14
( Ring ) 2. St . , ſchoͤne 4 Zim. ⸗
Wobna . m. Speiſekammer . ſ .w.

3. Stod links , leer⸗

per 1. Juli zu vermieten . 7113

5. St . , ein leeres
U 6. 2a Zim zu v. 4649

1U 6 29 ſch . 3. St. , 4 Fim. ,
7 1

Zubeh , ev für eine dopp. Faunlie
paſſ . zu verm Näh part , 32858

Arkaden,
Belle⸗Etage , 83 Zim⸗
mer ꝛc. , bochelegant
ausgeſtattet , Zeutral⸗
heizüng , per Juli zu
ver nieien . 34281

Näh . Hatry , Char⸗
lottenſtraße 2.

L 13, 19, Bahuhofplatz
herrſchaftl . Wohnung , 2 Tr. , 5

n , Kuche, Bad, 2 Mädchenzinn ,
Keller , p. 1. Junt od. 1 Juli z. v.

Näy daf . od M g. 4Lad . 8828

1 5 3 5. Stock 3 Simmer
0Ound Küche an ruh .

Leute zu verm . 34412

5 3 . Stock zu vermM 25 13 Einzuſ —10 Uhr
4. Stock zu verrun. Ernzuf. von
11 —1 Ut . Näh 2. Sl. 720

W S .
9. St . , 4 Zim Küche , Mädchen⸗

mmer auf Ende April oder 1.
Rai zu verenteien . 3888

N 2 . 2
ſchöue s Zim . ⸗Wohn mit Balkon

aee

5, . , 2 Zlin⸗
mer u. Küche

3475
Auhartenſtr. 2

zu ver lelen

Na Augartenſtr . 8, II .
Augartenſtr . 71 , 3 Zim .

und Küche a. 1. Juli bill . 3. v.

Zu eifr . 2. Stock . 34499

Bahnhofplatz 7,
8. St . 5 Zim. , Küche u. Zub. , Bal ,
ton , freie Lage , Peirte Juni zu v.

Näberes Bureau , part . 34587

Rismarckpl . 5

hochparterre , 5 Zimmer , Küche
nebſt Zubehör per 1. Juli zu
der ielen . Nätz daſe bſt 34259

Nemarcheraße L 1J , 20
due Wohn. ,s Zum . Bad u. Zub

u. allent Zubeh. , 1 Tr . hoch zu
veim . Näh. im 2. 34095

ber 1. Jul zu vin. Näh. Laden . 40

1151

——

—
Zu ehbr zv 31824

tehendes Zimmer

Gardar und allem

Kürchenſtraße 12 .

Granit⸗ und Inlaid -

E .
5

Bezabeer . 3, gegenüber dem
Bahnhof , 2 Tr. , 5 Zimmer mit

Balkon u. Küche auf I. April zu
verm. Näh . 1 Treppe . 34169

Spezial - Teppioch - Beschaft

Moritz Brumlik
MANNHEINM .

PSlephom . 8184 .

pef 1. Jul ds. Js . z. p. 34687
Näg Luiſenring BBa , part .

Beilſtraße 28 , Aimmei u.
Rul e zu germ Nän part . ggg

Bürgermeiſter Fuchsſtraße
31 Mittelſtr . , 2. Slod , 2 Zin . .
und Kuche zu ver meten
Schwetz . ⸗Str . 93 u 103, kl. Wohn⸗
Ungen , je ! Zim u. Küche zu ver

93, 11Werkſtat zuv
Na Mannheimer Aetien⸗

brduerei , B 6, 15. 34 75

Bewateggz Fa , Neubau 2
Siock , 8 Zimmer , Küche und

Bad zu bermieten . 17581

Charlottenſtr . 5

herrſchaftl . 5 Zim . ⸗Wonng ( och
parterre ) m. Nad. Speſſel , Garde⸗
iobe u. ſeichl . 955 5 1 al v.
Näh VBayer , Rneinauſtr . 88. 44876

1 1 1 iemer u
Foflinicta e 0 Kache in den
Hof geb . an Leute oyne Kinder zu
derm Nan . pari . rechts . 7279

Colliniſtr . 10
4 Zinmer und Zubebör ofort
oder ſpäter zu ver ſeten . 7271

Dammftt . Facn Balkonwoh⸗
„ uung , 9 Zimmer

und Zube or , 1 Treppe , p. Jun :
zu ver tieten . 146˙

Dammſtraze 19a ſchöne s und
4 Zimmer⸗

Wo nung zu veren .

—
—

———

———————

33817

Elilabelhraße 77
5 Slog , eine ſchone 4 Zmmer⸗
Wohnung billig zu verſn . 4 %

Näb Colonialwarenladen oder
be. Eyer , Kepplerſti . 16a.

Echelsheimerſtr . 27 , 2.

St . , 4 Zim. , Badez . , Zubehör
pet 1. April zu verm . 34445

Friedrichspl . 12
Wegzugshalber iſt de Belletage
8Züm , Küche ze neb Zubeh , in.
Centralheiz . verſeben , per 1. Juli
At herm Näh . 4. 3t . 343 1
— — — — — —— ̃ —ͤ—

Friedrichspark (8 7, 18)
iſtteine herrſchaftl . Wohnung ,

ellehend aus 9 Zimmern ,
große Vorplatz und allem
notſgem Zubehor , eleklr . Licht,
ver 1. April zu vermieten . Ver⸗
bunden it Garten enützg . 78

Zu ertragen B 7, 19 , 2. St

Gontarbſtraße ?
1. Stock , 5 Zimmer , Bad
und Zudehör p. April bill .
zu vim Näh . Hch Fried .
berger , N 7, 2b, 4. St . bn

5 CcCCCcc
Jungbuschstrasse .

Schöne helle7 immer⸗Wo nung
zell Küche Bäd u. Zubenöt , ev.
auch für Bureau geeignet , au !
1 April 1906 oder ſtütter u
vermieten . Naheres be Julius
Knapp , Liegeuſcharis⸗Ageniun ,
D . 50 , Tel . 3088 —. —

. Jungbuſchſtr . , 2

„ Zim und Kuche per 1 Aovril
zu der Näh . beim Eigenth

7900

Jüngbuſchſtr . 19 , ( 8 , 44
ſchun augeſchl . Wohnung , Vor⸗

derb . 3 Zin . Kuche Dachf . u.
Zuge ör per 1. Mai 1. Is zu
dermieten . Näheres 2. Si . ade

Ungbüſchſtr . 32/34 , Am.
Kil e, Auſebl bis 1. April zu

bermieten . Mäh. 2. St . 78587

diee Tuiſenring 2
jent

2. Stock , ſchöue Balkonwo nung
5 Zimgier , Bade - u. Mädchen

Ummer , Küche u. allem Jube⸗h
per 1. Jull zu verm . 34495

Näheke : palterre .
11 7 F 8) ſchöne

Lacſeuking J7 Lel . Giage .
Zim. , Badzim . u reichl . Zubeh .
per 1. April zu vermieten .

Näheres varterre . 32883

Ufſenring 29 , ſchöne 2 Zim.
L Wohnug mit Küche 10 1.

7205⁵Aprel zu vermieten .
Näheres parterre .

Luiſeuring 46
4, Stock, 8 Zimmer , Küche ,
Bad und allem Zubebör ( me
Warnwaſſerleit verſehen ) per

—
———

4 2 8
Luiſenring 60

2. Stock s Zimmer und Zubehdr
p. I. April od. ſpät . zu brm 46

Zu erfrag Luifenring 61, 1 Ti .

[ Lamehſtraße 5
elegante , bochher ſchartliche

Zun . ⸗Wohnung u ſämtt
Zübehör per 1. Aprel 1d06 zu
ber n. Näberes vait . 3082

nennen 9, 5. St . , 3 Zim ,
Kuche , Syeiſekammer und

Zubesör an kleine ruh . Familie
billig zu vermieten . 34570

Naäh. daielbſt oder 4. Stock .

Lamehlraß . ſ 20 ,
9 ſchöne Zimmer ( Hof ) äls Bitro
ehr billig zu veinlleten . 7097

Näheres üper 3 Treppen .

Lameyſtraße 30
telſte Lage der Stadt , unmittel⸗
bar aut Lu ſenpark , in geuer⸗
bauter Villa , elegante 2. Etage ,

—5 Zimmer , Bad , Zubehör ,
Zentralbenzung , geeignet für
alleinttebende Banie obder kinden⸗
lo es Ehepaar , ſoſort oder per
Frühjabr 1906 zu vermieien .

Näheies daſelbſt . 83748

Langſtraße 97
2 Zim . u. Küche zu verm . 7136

Lindenhef, Raeinvillenftr . ,
e ue Treupe : 5

4 große , ſchöne Wohnräume
i Küche , Bade nn , Speiſek . zc

billig zu ver ieten . 7472
Näheres bei Liegenſchaftsagent

Man Schuster ,
Tullaſtraße 11. — Telephon 12183.

Mollſtrate
( Seckenheimerſtr . anſtoßend ) ſehr
ſch ne geräunige 6 Zim . ⸗Woh⸗
nung mit Balkon per 1. Juli an
ruhige Familie zu verm . 34501
Näh Seckenheimerſtr . 25. 3. St .

Mallrape Stck. , 2 Zimmer
Mollſrage 45 Kurte . . l
zu verm . Näheres Laden . 7109

Molluraße 6
( Seckenheimerſtraße Seite ) ſehn
ſchöne geräuunge 4 Zunmer⸗
Wohnung per Anſang Mai an
ruhige Fa milie zu verm . 34801

Näh Seckenheimerſtr . 25 , II .

Mittelstr . 12, par terre
Schöne 3 Zim . ⸗Balkon⸗Woh⸗
nungen , ſowie 2 Zim . ⸗Wohng .
per 1. Mürz zu verm 33375

Meerfeldſtr. 61
ſchöne 3 Zimmerwohnungen mit u.
ohne Bad , per April oder ſpäter
zu verm Näh . Klos , Eliiabeth⸗
ſtraße 3, od Baumann , Eichels⸗
heimerſtr . 32, Laden . 34805

Nesrfelbftr. 68 , ſchöne - Ziul⸗
Wohnungen mit u. oh Bad

auf 1. A ril
59

verm . 34892
Näh zu eifragen d. Kimmel ,

Erchelshei erur . 40, 2. Siock

Oberstadt :
Herrſchaltl . 1. St . ,8 Zim⸗

mer, f. Arzt⸗oder Anwalts⸗
Wohnung , auch für Ge⸗

ſchäft , per 1. Juli zu v .

Näheres C 2 , 20 , 8. St .

Parkring 31
aſn Friedr chspark , 1. St 7 Zim. ,
4. Si 5 Zim . in. Zub. , eleg. neu
ausgeſt . a. ruh Fam . ſof od ſpät .
zuv . Ausk . Buteau ! Hor 028

Parkring 37
2 Tr . hoch, ſchöne Wohnung ,
von 7 Zimmern ſamt Zub .

per 1. Juli zu verm . 4758

Riedfeldſtraße 5
eine ſchöne 4 Zim . ⸗Wohnung
billta zu verntielen . 34300

Nheinhäuferſtraße 40 ,
ſchöne 2 Zimmer Woßnung5 zu

1. Mai od. ſpäter zu verm . permieten . 698 8

55287

F I , 9 .

— ——— — ————5 10
Nhempauſeiſtr . 46

2 Stock , 3 Zimmer ( davon eines
mit ſep Eingangien Zubehür an
ruhige Leute zu verm 6437

Reunershofür. 15 part.
freundliche ſchöne Wohnung ,
5 Zimmer , Kütte nit Souierraim :

reichlichem Zudehör , beſonders

preiswert zu vermieten , pen

1. Juli oder früher , 34441

fennershofstr . 22
zege üb. dem Schlongart . , ſchöne

Woba, 6Zimmer , Ruche , Bad
u. fämkl , Zubebör per Apei od.
ſpäter zu vdermeten 6168

Näß . A. Aſpenleiter , I1 11.
J 4. Slock , ſchone

Aheinauftl . n
Speiſekam . , Manſarde pi Apr !
Uullig zu verin . P. Reinhardt . !

117 bart , 5 Fin .
Aupprechtſti. Küche Bad m.
Zulevör per 1. April . zu verun

Näheres 2 Stock , Segin .

Rupprechllraßesarterre :
3 bis 4 Zimnter , Küche. Speiſe⸗
kammer , Bad mit Zubehor per
1. Asril zu verm . 34834

5. Stock :
Zimmereu Kuche per ſof, zu v
Näleres La eyſtraße 5, part .

pprechfüraße 9 ,
elegante —6 Zimmer Wohnung ,
Badesimmer nebſt Zubehör per
1. April zu verſnfeteſt
88568 Näheres 4. Stock .

ſüpprechtſtr . 16, 2, Stock ene
4 Ich. 481 „ Wobn ols ! Juni
evtl . au „ ſpäter wegen Wegzuas
uillig z. v Näh .4. Stock , l. 7846

5 Zim . - Woh⸗
Rheind Amftr . 121 . Zub
p J. April od. ſpäter zut v. 7385

0 interhau⸗
Rheinda umſtr.] Wouung ,
ev. mit Werkſtatt zu verm . 7561

Aheindanwftraße l5
4 Zimmer⸗Wohnung , ( Ec⸗
Wohnung ) mut Balkon auf
1. April zu verem. 82862

Naäheres im Laden .

Rheindammſtr . 31 ,
vier Zimmen , Badeummer per !
Apriſ zu v. Näh . 1 Tr . h. 8884

Aheind mmfkr . Jö aene
Zim. , Küche , Bad , Speſſe⸗ und
Mädchenk . per ſon od. ſpät . 5585Nabh Rbeindam ſtr . 88, 2 St

Nheinſtr. ) Bel⸗Clage
7 Zimmer nebſt

p. April 906 ev . ſof. zu
verm . Näh . 3. St .

Hosengartenstr . la,
3. Stock , wegen Wegzugs ſeh
ſchöne Wohnung u vernmteten .
5 Zim ei, Bad , Manſarde und
alles Zube öe. 84165

Seckenheimerſtr . 25 , II . , Stat .
d . Straßohn . , ſeer ſch. - Zim. ⸗
Wohnung mit Balkon an rubige
Leute per 1. Junt z. v,. 34500

— ＋ 0
Setleuheimerfirge 36,

5 Zimmer mit Bad , Balkon u
allent Zube ör mit ſreier Aus⸗
ſicht auf 1. Ayril zu vermieien .

Näheres 3. Sto 32165

Schwetzingerſtr . 20 , nächſſ dem
Bahnhote , eine ſchöne Wohng .

Zimmer , Küche und Zubehör ,
pel 1. April oder ſpätet zu vm.

Näheies 2. Stock lks. 345 8

Schwetzingser -
Strasse Nr . 84 .

Schöne gefäumige Wohn . be⸗
ſtehend aus 8 Zimn . ei u. Kuche
mit Glasapſchluß per 1. April
zu verinteten . 6825

Nabeles bei Frau Rimbach ,
im 2. Stock .

Tullastrasse ſl,
( Ecke Roſengartenſtraße ) 5 Zim⸗
erwohuung mit allem Zübeh . ,
eine Treppe hoch, zu verm . es

28083

ſchaftliche inotaungz.

ſchöne Parterrewohnung , fünf
Zimmer , Badeztimmer , Kuche
neuſt reichl . Zubehör auf 1. Apri
zu bermieten . Näh . 1 Tr . 21323

Tatterſalſtr , 31 ,
ſchöne 6 Zimmer⸗Woöhnung zu M.
1450 . — per 1 April zu vermieten .

Albert Wolf ,

Elegante 7 Zeumer⸗Eckwoh⸗
nung , Nähe voln Friedrichspiatz
zu vermieten .

Näheres Roſengartenſtraße
22 , Onterhaus⸗ 32154

öſiichen iadſtet , 7 ge⸗
ränlinige Immer, Badezenmen
und Küche , 4 Treppen , pieiswert
zu ver nieten per . Mal , 3489

Ausfunet L 4, 14 (. Stock

Schöne helle frei gelegene
Wohnung , 6 Zimmer , zu
vermieten . 3402

Naheres 1 5 , 1, 2. Si l1s.

Wa Ve ſetz, ſchöne 3 Zimmer⸗
ohng , in kuh, Haulſe ſoſort

od ſhal , brei w. zu verm . Nah .
Werderſtr . 29 , 2. Stock . 7594
—

Sſböne Ballon⸗Wohunng,
4 Zimmer , Küche und Zubeyhr ,
zoſort ober ſpäter zu veiin .

Nöberes O 4, 6. 1 Tr . 34568

Schöne u . 4Zimmer⸗Woh
nung nedi Zubeh. p. 1. Abril

zu verleilen 39913
Näh . Rheinauſtraße 14 part .

N 00 In dei Nahe des Real⸗
5 „ gymn . 8 Zim . Wohng,

nit Bad , Balkon 2 Tx. boch,
Küche , Speiſek , Manſ . , Keller
per . /5, 1½/ oder 1. Jull zu
berm . Zu erfr . dei A. Geiger ,
Legenſchaftsag 8735 T. 7445

5 im - Wognung , Bad .
3 und Speiſe u. Beſenkan . ,
per ſpiort zu ver nieten 84 88

Näh Bureau , Seckenheimer⸗
ſtraße 11, pall , C. Bender .

Sianerwopunnen, 18 .
kleine Wohn , 2 kleine Läden
zu vermieten . 29590 f

G . Börtlein ,
Goetheſtr . 4 .

u Verunelen ſii dei Nahe des
Friedrichspaiks , eine herr⸗

beſten
aus 8 Wohnzem . , 1 dezim, ,
1 Küche im 9. Stock , 3 Zin ,
ein 5. Stock und 2 Keller pez
1. Juli zu vermieten . 51888

Schöne freunzl. Wohnung,
gegenüber dem Hauptbahnhof ,

drei Treppen boch, 4 Zimnter .
Kuche und Zupehü neöſt Bor⸗
raisfammer per 1. April zu ver⸗
nieten . , 88785

Näberes M 5 1 Laden

4 emmer⸗
Wohnung , mit Badezim , und
allem Zubehör , gegenüber Lamey⸗
garien zu vermieten . 32802

Heltzing , 8 , 35 .

Iſchäne Eckwahnung
1 Tr . hach, 6 Zim. , Küche nebſt
Zubehör , per 1 Juli zu vermiet .

Zu erfragen in der Conditörei
I 2, 14 . 2922

3 große Zimmer
und Küche mit Zubehör zu
Pieiſe von M. 40 . — per 1. April
zu per leten 94734

Nab Gr . Prerzelſter 28, 2. St.
2 Zimmer , Küche mn. Apſchluß
Sellenbau zu vermieten . 6944

Näh J 1, 3 , Kleiderladen

Tiudenhof , Rheinauſtr . 6,
Ausſiet auf den Goniaroplatz ,
Haltepl . d. Straßenb , 4 gr. Zim ,
Manſ . , Balk &. p. 1. April od.
ſpat . „ v. Näh 8 Tr . l. 7048

Vohnunfen i. Frirdrichsfeld
—2 u. 3 Zimmerwohnung .

Eckhaus am Main- ⸗Neckarbahnhof ,
ofort zu verm . Schöne Ausſicht

Näh dortſelbſt Krelsweg II.g8gg
Schüne

3 Zim. ⸗Wohnnng
hochparterre , mit Bad u. Zubeh . ,
ſomie ſchonem Garten zu ver 1.
Näh Meerieldſü . 31 pt . 34572

Eine ſone Wohnung von
1 Zim ern in beſer Lage der
Stadt zu vermieten . 33506
Näh . b. Eigent , Kirchenſtr . 12 .
T1TVTTTv! ! ! . ! ! . ! . ! ! . ! . ! . .ͤͤ ———

Veirbein g. J. F. Weer
Waldes ,

ſchöne 3 Zimmer - Wohng . 2. St . ,
mit allem Zubehör für M. 350

zu verm . Zu erfragen dei Martin
Thoma , Prankel r . 42 7 78

ſöbl . Zmmef

E J. 8
2 Trepp . , ſein ö ,

9 Zimmer an beſſeren

Herrn zu vermieten . 647
1, 14 , 5 Tr . Planken , i. mhl⸗

Aiu m. ſep. Eug . 1 v. 7256

i Sſock lechts , n
E 6. gut mobl . Zim. ain
beſſeren Herrn zu verm . 7285

„ 3, Sl . gutmol . 8N 427＋ 5 8 au 1. April z.
N

„
TTrepße

U 25 4 möbl , Zimmer ſier
1. April zu vermieſen . 7182

Ii , gui 951.
25 16 Ztin . G. leſſ . Hrn ,

ült od. o. Peuf ſot . z. v.

F 4
ein mol . in

22 zu berlnteten , 7340

U 5
I Tieppe , ein chön

möbl . Zimmer an 1
oder 2 iſr . ſunge Leute mit oder
ohne Penſion iu vernnnet 1439

F , mel e
1 37 15 5 % zu v. —44

N I1 Trepae , gutFo , 19 Zim . zu verm . 22
* 2 7 8 Tr . l. ſchön mol ,

6 . 617 Zum, zu b. 7711

1. Sſock ,einſ. bl ,
E 15 13 Zim. ſof. un 7496

e⸗ 2 4. Stock , ein ſchoß
K 65 18 möbl , Zim ner, miit
oder obne Penſian , v. 791

6
* 19/20 , 2

51. 27
ein chon

U mobl. Zich , ſep Eing, au die
Straße gehend , zu derm . 7173

N e
U 75 14 A 1 0
47 , 16 Uh i dern. 00

6 75 23 palt . , midl. Zeim,.
zu permeten 7132

6 . 31
J, St möbf . Zim ,
zu nerm 84643

f 1 Tr. , hübſch möbl. Zim.
1 22 9 zu perm. 7415

eleg. möpl . Balkonzzimmer an
beſſeren Herrn in veim . 719

I 7 4 g. Stod .( Treppen
0 hoch) , möbl , Zinmer

7005ſolort zu ver wielen ,

f 7, 32 parfl , ibbl . Bent
2 ſoſ , zu verm . 1429

F 7, Siod Voſdh , möbl .
Aimmer ſo olt zu vrm . 25

K I , 13 Hn ul ee
Eungang ev. „it Peuſion zu v. 7181

7 Neckarbrücke , II . ,
K 1, 13 1 od. 2 ſchön möbhl,
Zim . ev Klapier , Penſ . v. 5

K 18 an d. Neckal brücke,
9„J, 16

1 Tr ppe , bübſch
möbl . Zim , mit ſepar . Eingang
ey. mit Peuſion zu vm . 7713

K 7 Hochparterre , Nahs
2 14 Neckarbrücke , ſch⸗

möbliert . Ziumei zu vrm . 7888

K 2
7 1 Tr . 1 güf möbl⸗
Zim . zu verm . 7177

L 4 10
Ireln güt mödl .

5

L 14 , 8

Zimmer z. v. 7709

parterre , gut mobl Zim . in der
Nähe d. Hauptbabnh . z v. 34593

1 4, 0 1 905

114 . 19 part, , gr. ſch. inbl .
Zimmer an 1od .2

ge ild . Damen zu vermw, 7233

1 5 T ep. , ſchöͤn möbl .
M 2 Balkonzim . z. v. 7083

Ma2 9 b . mol . J . m guk⸗M 3, 2 Penſ . p 1. April 30vern . Näheres 1 Treppe 7158

5 JiI Tr . möbl . Jim .M 3. 2 mit guter Penſion
per 1. April preiswert zu u. 08
* en ach möpl Zic anM 4, 2 einen od 2 Herren bis
1. April z. v. Zu erfr . part 7011

5 parterre , ein möbl ,
M 7, 2 Wohn - u. Schlaf⸗
zimmer zu vermieten . 122

N 9 2
1 gut 5551. Zimmer

29 ſoſort zu vermeeten .
Näheres Wirtſchaft . 7089

e qut möbl , Zim , mit
N 6, 62 Penſion 175 158928

A l , 6

ein großes möbl . Part . ⸗Zim .
au dliden Heiin eo. als Buxeau ,
zu verm . Näberes Laden . zcgz

12 ) 2 Tr. , ein gloß fein
B 35 2 mibl . Iimmer an
beſſeren Herrn zu verm . 764

E , 168
Ein ſchön möbl . Part⸗Zim .
per 1. April zu verm 764

64 13
2 Tl. , möbl . Zimmer

9 12 ſofort od. ſvät . z. perm .
Näberes wichen — Uhr . 8

1 Treppe , rechts,1 4, 20ʃ2 ein gut möbl .
Zim . mit Schreibtiſch zu v. 7178

2 Tr . inbl . Zimmei91 . 13 zu verm . 7721

0
D . 2

2 Tr. , ein gut mbl .

(5, 7, 2. St . , ein fein möbl .

ſotoit oder 1 Avrel zu v.

Penſ . an Dame zu vm. 7717

Zimmer per 1. Aoril zu verm .

mit Penſ . zu v. 88

E
Z. Si . 1, ſchön Pöl .

möbl . Zim ſoiort zu v. 8

ohne Peuſion zu verm . 1400

an geb. Herrn zu verm . 265

April zu vermieten 84374

92,7—9 immer an geietzten

Ein guf möbl 31I
1 Tr . 1 ſch. Wöbl ·

0 4, 14 Zim . mit Penſion

Zim zu ver m. 7263

ſofort oder 1. April zu v.

7420

Zim . mit od. ohne

freundlich möblirt .

2 Tr. , 2 Bal onzim .P2 , 809
m.

zu verm . 169

5 6,12/13 , 8. Sſock r . In

Zin mer mit oder

ſaön mö ul. Ziin .

einen Herrn per 1.

i Ti , eleg . möbl .

vermieien . 7444

2 Tr. , ein ſchön 1öbl .

Zimmer mit ſepar , Eingang

0 7 14 ＋. Stock , möblirt .

9

2 4 Treppen , 1 ſehr
P 25 3a

ſuit Kaffee 16 Mark 7290

1 Tt . gut möl 31

P 95 Zten . ſof zu vm. 7488

P6 19 Tr. , ſchon möbl .
9 *

3 Tr. , groß. , belles
P7 , HAaahin

s

2 neu , mobl Zim. an
92 , 3

J . Reiſchmann .

Herrn ( Chrün ) per 1. April zu

zu v. Näh parf 24222

a5 , Zeim mit ſep. Eingang
7072 mit od. ohne Penſ . zu vm. 7702



H 1 , 14 Telephon 1197.

Die Ausnahme - Preise für

Bettstellen für Erwachsene und für Kinder, Ma-

tratzen , Federbetten, Bettfedern und Daunen

baben nur noch für wenige Tage Giligteit

Kaufpaus D.

General⸗Anzeiger .

liebhold
H 2 , 18 . H2 , 19 .

27Dienstag , 27. März , abends ¼9 Uhr , Neckarſpitze ( SchulDaus Bibelbeſpreung von Hru . Stadrpikar Schüſſelin .Wdermann ſieu deichm eingeladen .

. Männer⸗U. Jiäglingsocrrin. . . — . e— — — —

2 4aäberan Kartsrae E. J.

5 — —

Unwiderraflich

Nur noch 5 Tage
Sohlager auf Schlager ! Ohne Konkurrenz !

Die Klelne 5 ¼ähnge Angelika Walter .
PPCPCCCCCCCCCCCCCCCCCTTCTCTCTCTCTCT( TTTTee
Achmed Jbrshim Truppe , 10 Araber

die besten Springer der Welt
und die anderen Attraktionen .

Im Wiener Cae und American Büffet täglich Konzerte .

Miwoch , den 28 . März , nachmittags 4 Uhr,
Kinder - und Familienvorstellung

mit eigens dazu arrangiertem Programm
u. A, : Auftreten der kleinen

5 ehngen Soubrette Angelika Walter !
Die 10 Araber 10 Achmed Ibrahim Truppe.

Preise der Plätze : Loge Mk. . —, I. Parkett 50 Pfg .H. Parkett 30 Pfg. , Galerieloge 20 Pf , Galerie 10 Pfg . 8 .

Tasinosaal Mannheim .
Freitag , den 30 . März 1906 , Abends 7½ Uhr

Lieder - u. Duetten - Abend
1on Henny Arlo , Konzatsängorn, Mannheim

6 7 9un 7
Reinhold v . Warlich , Konzertsänger, London .

Am Flügel : Frau Auna Bensinger .
Blüthner - Konzertflügel aus dem Eianofortelager von

K. Ferd . Heckel .

Mntrittspreise : Mk. . — und Mk. . —
in der Hofmuslkalienhendlu g eckel .

DRITTES KONZERT
Donnerstak , 29 . März 1906 , ubends ? Uhr

in der evang . Stadtkirche 75

Passionsmusik
Jnach dem Evangelisten Matthäus .

von Joh , Sebastian Bach .
Solisten : Max Paull , Hofopernsänger ( Evangelist ) , Max

Büttner , Kammersänger ( Christus ) , Alice f-
5 Schenker , Hofopernsängerin , Rosa Ethofer ,

Hofopernsängerin , Anton Kohmann aus Frank⸗
4 furt , Gustav Schlatter , MHargarethe Toussaint , f.

Franz Gärtner , Alfred Neumann4 Chor : Der Chordes Bachvereins , eingeladene Damen u Herren , ſf.
ein Knabenchor von Schülern des Gymnasjums

Orchester : Das hiesige Hoforchester .
OUrgel: Theodor Barner

115 2
Dirigent : Max Brauer , Hofkirchenmusikdirektor .

*

9

2

— — ů ——
Die Mitgliedskarten sind beim Eintritt vorzuzeigen .

Eintrittskarten für NMehtmitglieder : Num . Plätze im Mit -
telschiff ( Altarplätze ) 4 Mk. Num . Plätze auf den Emporen
Worderreihe ) 2 Mk. Nichtnum Plätze im Mittelschiff 3 Mk
Niebtnum , Plätze in den Seitenschiffen 2 Mk. Nichtnum .

Plätze auf den Emporen 1 Mk
Die Eintrittskarten sind in den hiesigen Musikalienhand -
lungen und abends an der Kasse zu haben , für die numme -

rierten Plätze jedoch nur bei der Muslkalienhandlung von
Fxr. Doert , Kaiserstrasse Nr 159, vom 26 ds . Mts . an

Hassen - Eröffnung : 6 Uhr .
7

Zwischen dem ersten und zweilten Fell der Passlon
1 Hndet elne Pause von 10 Minuten statt . 63857 *
2ͤ

D 3 , 7

NSdellen inden .
Ein

Lehrling
eveutl . auch

Mädcehen
mit guter Schulbildung aus anu⸗
ſtändiger Famllie von einer hiefig
Zigarren⸗Fabrit geſucht . Offert .
unter Nr. 34714 an die Expedition .

1 Stellen suchen . 75
die koch können

Madchen , Zimmer⸗Kind. ⸗
Haus⸗ , u. Küchenmädchen ſuch !
und empfiehlt b4 /

Frau Eipper , PI , 5 .

Lu eemeten.
Seckenheimerſtr . 58
3 Zimmer⸗Wohnung im 8 Stotk
mit prachtvoller Ausſicht per 1.
Mai , ſowie ein Zimmer , und 2
Zimmer⸗Wohnung per ſofort zu
vermieten . 39

Zu erfragen 2 Stock links .

HHöbl. -Zinmer.
( 7, 1. 3 Trepp . , Nusſſch

a . Rug, 2 gut nb
Zun .an Herrn zu derm . 7267

— — — — —

A
. 7, 5 parterre , gut inöblert

1. April zu vermieten

Telephon 1626 .

Josef Schieber d7,9
Generalvertreter der Meißener Maſchinenfabrik von

Biesolt & Locke , Hofliefeanten .

63361 Billigſte Preiſe , weitgehendſte Garantie , großes Lager in Erſatzteilen jeden

Kartenverkauf Syſtems en gros und
en detail . 4

1 . Fahrräder faſt je-

Das gehaltrsichste Kopfwasser der Gegenwart .
1

Durch Imäss !Peruzrannin -Wassek. brn,aeuteen
t dlese Erfolge erzlelt .

Erfinder :

l. O/mang &b9,
zu haben bei :

August Kundi ,
L 14, 7. losisr

Ph . Kuhn ,
Bahnhofpl . 3.

Jean Rüùs , D 2, 6.
Juk . , Sattel ,P3, 18.

J . Vogt , 0 1, 13 .

Robert lHess ,

* ens , Flora - Farfumerie )

General - Depot :NI
N Otto Hess ,

1 . 18 , 1. Stock .

— — den Fabrikats lieferbar .
Beſte Bezugsquelle für

0 Wiederverkäufer .
Reparaturen prompt und

billigſt .
NB Auf Wunſch Teil⸗

zahlung geſtattet .
57401

Zimmer ſofort oder
7476

7 15 Ning , 2 ſch miel

9 „ 19 mnenander gehende
Wohn - u. Schlaizim . ( Schreibt . )
auf 1. April an beſſ Herrn zu
verm . , event . fur 2 Herrn . 7493

Gade

RILDe
R7,11 2. St . , mödl ,Jt

ſoiort zu v. 7688
7, 35 , 3 Tr . . , ſchön . Nalkoſ⸗
Amu er, aufd Ring gehend au

ann Herrn od Dame bill . 3 v. 758

8 7 3 ſchön möbl . Zim.
9 zu vermiet , Näg

parlerre .

Mannheim, den 2

Ernst Rramp
D 3 . 7

Spezialität : Neuheiten unter Preis.

Exträ-Angehot für diese Wache.
Großer Poſten eleganter Frühlingsſtoffe , doppelbreit , nur Nouveautes

weit unter jetzigen Ladenpreiſen . Ein Poſten Möbelerettonne Reſte , beſte
Qualität , von 2 bis 12 Meter . Blouſenflauell⸗Reſte , prachtvolle , gediegene
Muſter . Ein Poſten Moquette⸗Deckchen und Kiſſenbezüge , 0 Koloſſal billig :
400 Meter Seidenbatiſt , weiß , feinfädig , p. Meter nur 48 Pfg . 110 Centimeter
breiter weiß und ſchwarz karrierter Voile , per Meter nur . 30 Mk. konkurrenzlos.

Allerneueſte Herrenſtoff⸗Reſte zu Garantieanzügen , nur Modell⸗Reſte bis
zur Hälfte des Wertes . Gardinen , direkt aus der Weberei eingetroffen , koloſſale
Gelderſparnis . Prachtdeſſins .

2

U b, Balkonzim z verm .
2 enf obl Zim, per

1U 5, 2 I. April bill .L v. 257

Augartenſtr . 7, 5. Stock , eln
ſchon io 1. Zi mer z. v. 7802

Alademieſte. 13 , 8 Trepp . Unks
en aruß leer . Z m. z. v. 7107

Bahnhofplatz 3, 1 Ti . vis - - ls
Haupi ahnh . , eleg . mobl . Salo⸗
u. Oulafum , zu verm . 344170

4 ſtr
z parterre , rech s

Brelhobenftk. 9 elegant n öul.
großes Parterre⸗Zimmer auf 1.
ia zu vereneten . 7146
Beethovenſtr . 5 , 7. St Unts ,
gul moll mum ger zu orm . 6947

Colunilix. 22 , 1. St . , Balfon⸗
zim mit freier Ausſichtzu v. 34511

Dulbergflk.24
de , mel ,

zu verm . 8498

Dammſtraße 34 St gut
mo Zi mer zu verm 6826

Gontardſtr .43, 3. St ubbl .
Zum er zu veren efen . 7157
Hafenſtr . 20 , gur mobl Part
Am er bit ſepar . Eingang zu

er Räheres Laden. 7518

dee 4 gutmb Zim .
Wu verm . Mah 4 t . 722 “

Jungbuſchſtr .28
( Hatteſt . d. Eleker . ) , frdl . möbl

m. ſep. Eing . an ſolid .
errn b. 1. April zu verm . 76
Kepplerſtr . 23 , 3 Trepp . gut

möbl. Zim . ſof. bill. J. verm. 7251f
roßes , ſchöLalneyſtraße 9 Mölk. Biune

zu verm . Näh . nart . 81180

lameystrasse 15
paft . , iks. , 2 ſchön möel . Zim .
( Wohn - u. Schlafzim . ) an elnen
Hen per 1. April zu v. 7002
Luiſenring 29 , 4 St , junger
Raufmaun ſu t vaſſenden Zu⸗
merko egen p. . Ar ! 7273

Wüizuins 50 , 8 Stock,ſſchön
möbl Zi ſot , zu vn . 7705

ange diötterweg Nr . 10 ( 0
Weßplatz ! s Skocd rechts , ein

gut möbliertes Zimmer an
etlſen eiſeren Herin zu v. 7438
Meerfeldſtr . 55 , 2 Tr. , 2 ſch.

Wohn - u. Schlaezim erb .
1. April zu nermieten . 31261
Prinz Wilhelmſtr . 2 , 7. St .

ein möbl . Zun . zu ver 697084727

K7 . 38 part . , 1 g. mbl. Zim.

* 8, St . , Ik.822! 1!

Rbeindawamſte. ⸗
3, 4 Tr , udl .

monl Zim . u ll z vm. 772

Mbeindemmfr. 54 , 1 Tr. bochirrundl u bbl Sim . z. v 4

10 zu verm . 7225
1 f mbl .

Eikerzim , z v. 7018
* 2, Elage , fein mböl .8 2,

Penſion zu verm .
Ziuimer mit oder ohne

1 Tr. , ſch. mosl. Z m.82217
7994

zu vermieten . 71 . 3

Abeinhäuſerſtraße20 , L. St .
en mobl . Aim, zu v. 8861

Rheinhäuſerſtr . 65 St . 4.
tein iudol . Zien . an beſſ . Herrn
od. Fräuleinn zu ver neten 7519

„ 94 : 8 Tr. , e u bübſch b18 6 , 26 Zimmer zu v. 7712

Marie Nosek
Robes . 7734

B A , S . Treppe .

1 „ 20 1 Treppe , dübſch8 6, 32 möbl Balkonzi
er 1. April zu verm . 7190

＋ 9
1 Tr . . , I mbl . Zim

2 1 J ſof, zu verm . 1173
78 . Siock , ſchön mobl .15 . 7 Zim er zu v. 6958

16 . 9

Un errieht
Stenographie , Maſchinenſchreiben ,

Buchführung , Handelskorreſpondenz ,
Kontorarbeiten , Schönſchreſben ꝛe.

in

part . , mobl . Zuin. mit !

1F41 91 65 12

od 2 Bet J v. 34247

16 . 3

4 . Sanen mobl . im .

. 13
f — Aͤetteſes Inſtitut hier !

Friedr . Burekhardt, geprüſter Lehrer, 0 , 8.Sücherreuvlsor ,

Jalousien und
werden ſchnell und billig repariert .

62708Nähe des Schloſſes . d ür An⸗H 4, 24 . Minnig , Schloſſerei H 4, 24 . 9 80 15 unrg bereſche 595del crnellsſer Huskü geſtattet , zu vertaufen . 638 28Trauerbriefe
d , J 2 4 Gebedde , en , 0 252

Rolläden

r . B . Sads . Ide Buchdruckerel S . m . b . B.

— . . . ͤͤv
CCCCCCCcCbCbbcbCbbTCTbTbTbTbTbTbTbTbTbb

Haus

— . . .

Zim . zu verm . 1807

ſotort zu ver „ 7192
3 Tr. , übſch me .
Zi zu ve w. 688 !

Nähe d. Friebrichsbr . ,
ubol . Zim. v. 2811

3 Tlepp . ein möbol,U1 . 22
J 23 . Stock, gui ol .U 25 3 Zimn er ſof . zu v. en

5 , 2
3. Stock , ſchön möbliertes
Zimmer mit ſeparatem Ein⸗
gang ſofort zu verm 7601

1U
s

5
3 Si . Vordh . ,fein bl

9 9 Zimmer an beſſ. 08ſojort preisweet zu verm 7568

Ruppiechtlraße 10 fged
ſchon inbl

Zum er per ſofort zu vermieten
Nährres parterie rechts. 7228

Mhbeinauſtraßze 12 , 4 Zimmer
und Kuche bis 1. Abril zu

vermieten . 7209
Nheinauſtraße 14 , Andenhof

parterre , 1 moßnt. Zimmer bis l.
Auril zu vermieten . 7695

oſengartenſtraße 30, 1 Tr⸗N rechts , lein ol Zimmei
per ſoſort zu vermieten . 7160

Schwetzingerſtraße 21
4. Slock , ein gut möol, Zimmer
loiort zu vermieten . 7587
Senwelzinzerstr . 87
Möbl . Zimmer ſep. Eingang 1 od.
2 Betten ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näher . Part . 34678

477
9 in 1 ſch gr . nelt

mbbpl. Zun . mu fr. Aus . geſ⸗
Näb . Ga elsbergerür d. 2. St 1705

Gil möblirtes Zimmer
an annänd . Fräulein zu ver
34172 Näv⸗ 14 , 7, Laden

Fein möbliertes
Nohn⸗ und S lafzimmer

10 5,5
0 Lr .

E f. d8. 2 frn

Tr rechts , ſchön möbl“

Mürz 1906

63362

In einem Hauſe und ffeiet
Lage ſind zwer koch eleg große

möbl. Simmer
ver ſofort oden päter zu vermn,
eventl . auch eins . 84008

Zu eriragen in der Erved
— — —

Tattersallstrass9 24
Ein gut möbliertes Zimmer
ſofort zu veimieten . 7118

Thoräderſ. Ockt Bis atdk⸗
1. 1, platz , 3. Stock ,

en gut möol . Zummer ſofort
oder ſpäter zu verinieten . 8936

N. 8
Tullaſtraße 21

4 Tr. , gegenüb . der Feuh . , ſchön
mobl . Zim . mit ſep. Eing . per l.
April zu vermieten . 7246

Gemütliche Wohnung
Wohn⸗ und Schlafzimmer bei
ruhig . Leuten zu vermieten .

7, 5, parterre .
Gut möbliertes Zimmer

per 1. Apral mit freſexr Ausſ in
d Nähe d. „ ahnhof zu veum 4488

Seckenheimerſtr . 8, 8. Tr .
Schön möbl . Zim . in guter Fam

evtl . m. Penſ . , auch m. 2 Betten a,
beſf. Hru . z. v. Näh . „ . , 2 3 Tr.

Daſelbſt kleineres , gemütl . ein⸗
ger. Zimmer evtl . m. Peuſton pr.
I. April zu verm . 7219

4 Schlafstellen . —
K 3 20

1 Stock , Schlaf⸗
35 ſtelle zu vey⸗

mieten 34534

Lost und ge
N St , änn. jd.E 9 . indel Koun Vogs

F2 , 4a Sbec , Iaelt
9 junger Mann oder

Leh l . find . gute Penſ . 7283

6 7 19 St , erbalt ſael .
9 4 Lede ung od. Schüler

gute , billige Penſion . 34078

48 1, 13 14

an der Neckarbrücke , I Treppe ,
guten Mit ag⸗ u. Abendiiſch .

3 Trepp . An gutemN 3, 13a
mittag u. Abend

tiſch können noch einige beſſere
Herren teilnehmen . 7720

2 1 Treppe links
, guͤt buͤrgerlichen

Mittagstiſch . 34587
Ifraelit . junger Maun in

Penſton geſucht .
82386 0 14, 12 , 2. Stock .

Eilt ! Achtung !
Helfet dem Handwork

durch Ankauf von Losen der

OGeld - Lotterie
des Colmarer Gewerbe - Versins

Ziehung garantiert 7 . Aprll

22 . 000
M. bar ohne Abzug

HA GeW. M. 10,00
Vaer Gew . M. 4 000

110 bew . M. 3000
1800 dew. M. 3000

11 Lose 10 Mk.L08 1 M. Portou . ListeB0Pf.
empflehit das Gherabhehit

J . Stürm er, Strassburg l. E
Langstr .

In Mannheim : Adr. Schmitt , Moritz
Herzberger , 155

Hochschwender ,
0Gg. Engert , J. Köhler, . Fiskus,

E Martens , C. Struve , C. Kireh
heimer , Jos . Schroth , Bad
Generalauzeig lu Hedces⸗
heim ; J . F Lang Sohn 2
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